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1. Auftraggeber

Bau Kult GmbH

Am Heiligenberg 24
D-99334 Amt Wachsenburg

2. Aufgabenstellung

Das Ing.-Buro Frank & Apfel erhielt den Auftrag, schalltechnische Untersuchungen fur den
Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplanes

»WIR — Quartier, Wohnen in Erfurt® in Erfurt durchzuftihren.

Der Geltungsbereich des VE-Planes kann dem Ubersichtsplan in Anlage 1 und der Planzeich-
nung des Vorentwurfes zum B-Plan in Anlage 2 entnommen werden.

Gemal3 Auftrag wurden folgende Berechnungen durchgefihrt:

- StralRenverkehrslarm

- Larmemissionen der geplanten Tiefgaragen im Geltungsbereich des Plangebietes
Der Nachweis des passiven Schallschutzes erfolgte nach DIN 4109:1989 (baurechtlich einge-

fuhrt DIN-Norm). Die Ergebnisse nach neuer DIN 4109-1:2016 wurden dem Auftraggeber sepa-
rat zur Verfugung gestellt.

3. Angaben zum Plangebiet

Der Geltungsbereich des VE-Planes ,,WIR — Quartier, Wohnen in Erfurt® liegt im Zentrum der
Stadt Erfurt. Der Geltungsbereich grenzt im Stidwesten an den Juri-Gagarin-Ring, im Westen an
die WallstraRRe, im Nordosten an den Flutgraben mit der dahinerliegenden Stauffenbergallee und
im Sudosten an vorhandene Bebauung mit Wohn- und Geschéftshausern.

In den geplanten 3 Wohn- und Geschéaftshausern sollen folgende Nutzungen untergebracht wer-

den:
- Wohnnutzung
- Verkaufsstétten auf ca. 400 m2
- Beherbergungsstatte (Boardinghouse mit 2 RW) mit ca. 9 Appartements
- Cafe/Bistro mit ca. 40 Platzen
- Kindertagesstatte fur ca. 66 Kinder
- 2 Tiefgaragen im Untergeschoss mit 101 Stellplatzen (Einfahrt Wohnturm B) und
67 Stellplatzen (Einfahrt Wohnturm A), mit Verbindung zueinander
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Es sind folgende Geb&ude geplant:

- Wohnturm A mit 13 Geschossen und A1l mit 4 Geschossen
- Wohnturm B mit 16 Geschossen und B1 mit 4 Geschossen

- Stadtvilla C mit 6 Geschossen

Die Grundrisse der geplanten Gebaude sind in Anlage 3 (auszugsweise) dargestellt und Ansich-

ten kénnen der Anlage 4 enthommen werden.

3.1 Bewertungskriterien
Das Plangebiet soll gemaf dem vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes der Gebietskate-
gorie ,Urbane Gebiet“ (MU) entsprechen.
Die Ausweisung als MU fuhrt dazu, dass fir die Tagzeit ein um 3 dB hoherer Immissionsrichtwert
(IRW) nach TA Larm gegeniuber dem Mischgebiet gilt. Damit ergeben sich folgende Immissions-
richtwerte nach TA Larm fir das Plangebiet, die zur Beurteilung der Emissionen der Tiefgaragen
und sonstiger gewerblicher Einrichtungen im Geltungsbereich des Plangebietes herangezogen
werden:
IRW TA Larm tags/nachts 63/45 dB(A)

Da Urbane Gebiete in der DIN 18005 und im Beiblatt 1 zu DIN 18005, sowie in der 16. BImSchV
nicht aufgefiihrt sind, werden die Immissionen fur Verkehrslarm mit den Schalltechnischen Ori-
entierungswerten (STO) des Beiblatt 1 zu DIN 18005 und den Immissionsgrenzwerten (IGRW)
der 16. BImSchV verglichen. Diese sind:

STO — Mischgebiet fiir Verkehrslarm tags/nachts 60/50 dB(A)

IGRW — Mischgebiet tags/nachts 64/54 dB(A)
Es wird darauf hingewiesen, dass die IGRW der 16. BImSchV fur den Neubau und die wesentli-
che Anderung von StraRen gelten und damit im vorliegenden Fall nur informativen Charakter

haben.

4, Quellen

Bei der Abfassung dieses Gutachtens wurden folgende Rechts- und Beurteilungsgrundlagen

herangezogen:

4.1 Gesetze, Verordnungen, Vorschriften
[1] Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) in der aktuellen Fassung
[2] Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift v. 26.8.1998 zum Bundesimmissionsschutzge-

setz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm), GMBI 1998,
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[3] Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung -
BauNVO) vom 23. Januar 1990 (BGBL. | S. 132) in der aktuellen Fassung v

[4] Baugesetzbuch (BauGB) in der aktuellen Fassung

4.2 Technische Richtlinien, Normen und Regeln

[5] Richtlinien fur den LArmschutz an StraBen RLS 90, bekanntgemacht im Verkehrsblatt,
Amtsblatt des Bundesministeriums fur Verkehr der Bundesrepublik Deutschland (VKBI.)
Nr. 7 vom 14. April 1990 unter Ifd. Nr. 79

[6] Verkehrslarmschutzverordnung (16. BImSchV) vom 12. Juni 1990, BGBI. | S. 1036, ge-
andert am 18.12. 2014 in Verbindung mit ge&nderter Schall 03

[7] DIN 18005/1 ,Schallschutz im Stadtebau, Grundlagen und Hinweise fir die Planung®,
Juli 2002
- DIN 18005, Beiblatt 1, Teil 1 vom Mai 1987 ,Schallschutz im Stadtebau,

Schalltechnische Orientierungswerte fiur die stadtebauliche Planung"
[8] DIN 4109:1989, Schallschutz im Hochbau, baurechtlich eingefiihrte Norm
[8/1] DIN 4109-1, Ausgabe Juli 2016, Schallschutz im Hochbau,

Teil 1: Mindestanforderungen

4.3 sonstige Grundlagen

[9] Parkplatzlarmstudie vom Bayerischen Landesamt fir Umweltschutz, 6. Auflage von 2007

[10] Vorhaben- und ErschlieBungsplan ,WIR — Quartier, Wohnen in Erfurt®, in Aufstellung
Vorentwurf in Anlage 2

[11] Lageplane und Zeichnungen der Gebaude mit Stand vom September 2017, erstellt von
Worschech Architekten Planungsgesellschaft mbH, Anlagen 3, 4 und 7

[11] Kartenmaterial zur Verfiigung gestellt durch das Landesamt fiir Vermessung und

Geoinformation Tharingen, © GDI-Th, dl-de/by-2-0 - https://iwww.govdata.de/dI-de/by-2-0

5. Grundlagen

Fur die Beurteilung der Larmimmissionen durch Verkehrslarm wurden insgesamt 43 Immissions-
punkte festgelegt. Die Lage der Immissionspunkte fir Verkehrslarm kann dem Rechenmodell in
Anlage 8 entnommen werden.

Zusatzlich wurden zur Beurteilung der Immissionen der Tiefgarage (z.T. gewerbliche Emittenten)
9 Immissionspunkte festgelegt, die mit dem Kirzel ,GE* fur Gewerbeldarm an der nachstgelege-
nen vorhandenen oder geplanten Wohnbebauung berticksichtigt wurden.

Die Beurteilungsgrundlagen wurden der Stellungnahme der Stadt Erfurt vom 21.04.2017 ent-
nommen. Danach sind die Larmimmissionen auf der Grundlage folgender Vorschriften zu beur-

teilen und zu bewerten:
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- Die Emissionen vom 6ffentlichen Verkehrslarm (StraRe) werden nach RLS-90 berechnet
und die Immissionen werden nach DIN 18005 bewertet, bzw. mit den Schalltechnischen
Orientierungswerten (STO) des Beiblatt 1 zu DIN 18005 verglichen. Zusatzlich werden
zur Beurteilung des Verkehrslarmes die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV
herangezogen (informativ).

- Die Festlegungen zum passiven Larmschutz erfolgen auf der Basis der DIN 4109:1989,
von 1989 (baurechtlich eingeftihrt). Hinweise zu den Anforderungen nach neuer
DIN 4109-1:2016 wurden dem Auftraggeber zusatzlich separat zur Verfugung gestellt.
Wann die neue DIN 4109-1:2016 baurechtlich eingefuihrt wird, ist nicht bekannt.

- Die Immissionen der beiden geplanten Tiefgaragen (Anwohner und gewerbliche Nutzer)

werden nach TA Larm beurteilt.

Die Emissionsanséatze fur die Berechnungen kdnnen den nachfolgenden Punkten entnommen
werden.

Auf der Basis der vorhandenen Lageplane und der Zeichnungen der geplanten Bebauung wurde
ein digitales 3-D-Modell fur die vorhandene und geplante Bebauung und die umliegende Bebau-
ung und den StralBenverlauf erstellt. Das Rechenmodell und die Lage der Immissionspunkte

kann den Anlagen 8, 8.1 und 8.2 entnommen werden.

0. Emissionssituation

6.1 Emissionen StralRenverkehr

Die Ermittlung des mafR3geblichen Aul3enlarmpegels fur den 6ffentlichen StralRenverkehr erfolgte
auf der Grundlage der vom Amt fir Stadtentwicklung und Stadtplanung, Bereich Verkehrspla-
nung, der Stadt Erfurt am 31.08.2017 zur Verfigung gestellten Verkehrsdaten.

Eine Kopie des Schreibens, mit den zur Verfligung gestellten prognostischen Verkehrsdaten, ist
in der Anlage 5 dokumentiert. Auf der Grundlage dieses Schreibens wurden folgende Verkehrs-

daten bericksichtigt:

DTV Prag Pracht Vimax Kategorie
(Kfz/24h)
Stauffenbergallee 16700 6,5 % 6,5 % 50 km/h Kreisstral3e
Juri-Gagarin-Ring 11300 55 % 6,0 % 50 km/h Kreisstral3e
Wallstral3e 1500 2,0% 2,0% 30 km/h Gemeindestr.

Fur den Oberbelag wurde von Asphalt ausgegangen.

Auf der Basis der Verkehrsdaten wurden die Emissionen der Straf3e nach RLS-90 berechnet. Die
Berechnung der Emissionen kdnnen der Anlage 5.1 entnommen werden.

Das gesamte Rechenmodell ist in Anlage 8 dargestellt und die Lage der Aufpunkte fur Verkehrs-

larm kann der Anlage 8.1 entnommen werden.
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Mit dem Rechenmodell wurden Ausbreitungsrechnungen fur den Stral3enverkehr durchgefihrt,

deren Ergebnisse in der Anlage 10 (tabellarisch) dokumentiert sind.

6.2 Tiefgaragen

Die geplanten beiden Tiefgaragen sollen insgesamt 168 Stellplatze (Tiefgarage A 67 Stellplatze,
Tiefgarage B 101 Stellplatze) haben, die je in zwei Parkebenen im UG unter den Wohntiirmen A
und B untergebracht sind.

Nach dem vorliegenden Stellplatznachweis in Anlage 6 sollen die Stellplatze wie folgt genutzt

werden:

- 147 Stellplatze fur die Bewohner des ,WIR-Quartier” inkl. der AWO-Wohngruppe
- 11 Stellplatze fur Verkaufsstatten

- 4 Stellplatze fur Cafe/Bistro

- 2 Stellplatze fur Boardinghouse Appartements (Beherbergungsstétte)

- 3 Stellplatze fur die Kindertagesstatte

Damit ergeben sich 149 Stellplatze fur die Nutzung als Wohngebietsgarage (inkl. der 2 Stellplat-
ze fur Boardinghouse - Wohnnutzung) und 19 Stellplatze (restliche Stellplatze nach Anlage 6) fir
eine gewerbliche Nutzung.

Die Lage der Ein- und Ausfahrten der beiden Tiefgaragen kann der Anlage 2 entnommen wer-
den. Fur die Tiefgarage unter Wohnturm A (67 Stellplatze) erfolgt die Zufahrt Gber das Johan-
nesufer und fur die Tiefgarage unter Wohnturm B (101 Stellplatze) erfolgt die Zufahrt tber die
Wallstral3e.

Die Zufahrten haben grundsatzlich Asphalt als Oberbelag.

Die Berechnungen fiir die Tiefgarageneinfahrten wurden auf der Basis der Parkplatzlarmstudie
(Quelle [9]) durchgefiihrt. Die Bewegungshaufigkeit fur die Stellplatze der Bewohner des Wohn-
quartiers wurde der Tabelle 33 entnommen und liegt damit im Allgemeinen auf der sicheren Sei-
te.

Fur die Regenrinnen vor den Einfahrten wurde davon ausgegangen, dass diese larmarm ausge-
fuhrt werden und damit bei den Berechnungen vernachlassigt werde kdnnen (siehe Punkt 8.3.3
der Quelle [9].

Fur die beiden Garagentore wurde davon ausgegangen, dass diese dem Stand der LArmminde-
rungstechnik entsprechen und damit ebenfalls unberticksichtigt bleiben kénnen (siehe Punkt
8.3.4 der Quelle [9].

Fur die Tiefgaragen im Untergeschoss sind relevante Larmemissionen fir folgende Bereiche zu

erwarten:

- Bereich Ein- und Ausfahrt inkl. der Gerdusche aus der Tor6ffnung

- Emissionen Uber Luftungsoffnungen und tber technische Anlagen zur Bellftung
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Ein- und Ausfahrt

Die Emissionen der Ein- und Ausfahrbereiche und Luftungsoéffnungen wurden nach Parkplatz-
larmstudie und RLS-90 berechnet.

Da noch keine detaillierten Angaben zu den geplanten Verkaufseinrichtungen vorliegen und auch
die Nutzung von Appartements (2 RW) im Boardinghouse nicht in Quelle [9] berlcksichtigt ist,
wurden Annahmen (Maximalansatze) zur Bewegungshaufigkeit dieser Stellplatze auf der Grund-
lage der Quelle [9] getroffen.

Beim Emissionsansatz wurde von folgenden Bewegungshaufigkeiten Bewegungen je Stellplatz

und Stunde in Abhangigkeit von der Nutzung ausgegangen:

Nutzung Anzahl Bewegungen je Stellplatz und Stunde / Anzahl Stellplatze
Tag 6 — 22 Uhr Nacht 22 — 6 Uhr lauteste Nachtstunde
Wohnanlage/Boardinghouse 0,15/ 149 0,02/ 149 0,09/ 149
Gewerblich 0,2/19 0,1/19 0,1/19
Bewegungen gesamt 26,2 4.9 153
Bewegungen TG-A(39,9 %) 10,5 2,0 6,1
Bewegungen TG-B(60,1 %) 15,7 2,9 9,2

Die detaillierten Berechnungen der Emissionen der Parkflachen in den Tiefgaragen sind in Anla-
ge 7.2 dokumentiert. Die Berechnungen wurden fur das zusammengefasste Verfahren durchge-
fuhrt.

Die Emissionen der Fahrstrecken im Bereich der Ein- und Ausfahrt wurden nach RLS 90 auf der
Grundlage der fir beide Tiefgaragen ermittelten Bewegungen/h berechnet.

Nach RLS 90 ergeben sich fur diese Bewegungshaufigkeiten folgende Emissionspegel und lan-
genbezogene Schallleistungspegel fir die Ein- und Ausfahrt der Tiefgarage im Rampenbereich

mit 15% Steigung flr Tiefgarage A und 10% Steigung fir Tiefgarage B:

Emissionen Bereich Ein- und Ausfahrt TG-A/TG-B

Tags 10,5/15,7 Fahrten/h L= 44,8/43,5 dB(A) L. = 63,8/62,5 dB(A)/m
Nachts (la. Nachtst.) 6,1/9,2 Fahrten/h L, g = 42,4/41,2 dB(A) L. = 61,4/60,2 dB(A)/m
Nachts 2,0/2,9 Fahrten/h Lme = 37,6/36,2 dB(A) L. = 56,6/55,2 dB(A)/m

Fur den Bereich zwischen Strale und Rampe (ohne Steigung) ergeben sich fir Tiefgarage A
6 dB (15%) und fur Tiefgarage B 3 dB (10%) geringere Emissionen.

Die Emissionen wurden im Rechenmodell fiir Tiefgarage B auf die Ein- und Ausfahrt aufgeteilt
(-3 dB).
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Die detaillierten Berechnungen der Emissionen fur die Fahrstrecken vor dem Tor sind in

Anlage 5.2 dokumentiert.

Tordffnung
Die Berechnungen der Emissionen der Toréffnungen wurden nach Punkt 8.3.2 der Parkplatz-

larmstudie durchgefihrt und ergaben folgende Emissionspegel:
Nach Gleichung (12) der Parkplatzlarmstudie ergibt sich der flachenbezogene Schallleistungs-
pegel der Offnung einer eingehausten Tiefgaragenrampe (ohne schallabsorbierende MaRnah-
men) nach folgender Gleichung:

Lw-1n =50 dB(A) + 10*log (B*N) (12) B — Bezugsgrofe/Stellplatze

N — Bewegungen je Stellplatz

Toro6ffnung B*N (tags/nachts) Ly«1n (tags/nachts-lauteste)
Tiefgarage A 10,5/6,1 56,2/53,9 dB(A) (Decke + Wande absorbierend)
Tiefgarage B 15,7/9,2 58,0/55,6 dB(A) (Decke + Wande absorbierend)

Bei einer schallabsorbierenden Ausfiihrung der Innenwande der Tiefgaragenrampe kann nach
Punkt 8.3.2 der Parkplatzlarmstudie der Wert des flachenbezogenen Schallleistungspegels aus
Formel (12) um 2 dB gemindert werden. Im vorliegenden Fall ware das Absorptionsmaterial auf
ca. 75 m? Flache (15 x 2,5 m x2).

Bei Einsatz eines Absorptionsmateriales mit einem Absorptionsgrad von Alpha = 0,8

(z. B. 50 mm Tektalan von Heraklith) ergibt sich eine aquivalente Absorptionsflache von 60 m2 +
19 m2 geoffnete Torflache.

Wenn man zusatzlich die Deckenflache des Uberdachten Rampenbereiches auf eine Lange von
8 m absorbierend verkleidet, erhéht sich die absorbierende Flache um ca. 64 m2 (8 x 8 m) und
die dquivalente Absorptionsflache erhdht sich um 51 m2 (Erh6hung um 65 %).

Durch die absorbierende Verkleidung der Deckenflache ergibt sich eine Erhéhung der Absorpti-
onsflache um 65 % gegeniber dem Zustand mit absorbierender Verkleidung der Innenwéande.
Nach Gleichung (16) der Parkplatzlarmstudie fihrt dies zu einer Verringerung des mittleren In-
nenpegels um weitere 2 dB. Damit ergibt sich eine Reduzierung um 4 dB.

AuRerdem wurde je Toroffnung von einer Offnungsflache von 8,6 x 2.2 m (B x h) ausgegangen.
Fur die Immissionspunkte IP 1-GE, IP 1/1-GE, IP 2-GE und IP 2/1-GE wurden immissionsseitig
pauschal 3 dB fur die Emissionen/Immissionen der Tordffnung der Tiefgarage B abgezogen, da

die IP seitlich zur Tor6ffnung der Tiefgarage B liegen (ca. 90° und 70° zur Offnung).
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Luftungsoffnungen und technische Anlagen zur Liftung

Fur die Berechnung der Emissionen der Luftungsoffnungen wurden tberschléagige Berechnun-
gen zum mittleren zu erwartenden Innenpegel in den Tiefgaragen durchgefihrt.

Auf der Grundlage der in Anlage 7.2 berechneten Schallleistungspegel fur die Parkvorgange
wurde nach Punkt 8.4.2 der Parkplatzlarmstudie der mittlere Innenpegel fir die Tiefgarage be-
rechnet. Dabei wurde fur die Tiefgarage A von ca. 2200 m? und fir Tiefgarage B von ca. 3027 m?2
Innenflache aus Beton (Alpha 0,03) je Ebene ausgegangen. Daraus ergibt sich eine tberschla-
gige aquivalente Absorptionsflache von 66 m?2 fir Tiefgarage A und von 91 m? fur Tiefgarage B.
Damit ergaben sich folgende mittlere Innenpegel (L, - Innenschallpegel) fir tags und nachts (lau-

teste Nachtstunde) je Ebene bei gleicher Aufteilung der Parkbewegungen:

Tiefgarage A — L,fir tags/nachts = 65,6/63,5 dB(A)
Tiefgarage B — L,fir tags/nachts = 66,7/64,6 dB(A)

Neben den Parkvorgangen in der Tiefgarage kénnen auch technische Anlagen zur Beliiftung den

Innenpegel erhéhen. Nach den vorliegenden Angaben sind folgende Anlagen geplant:

- Je Garage und Ebene sind 3 Jet-Lufter mit einer Schallleistung von je 80 dB(A) geplant
die fur die notwendige Luftzirkulation sorgen. Allerdings sind diese im Normalfall nur zur
Entrauchung im Betrieb und brauchen damit fir den Innenpegel nicht beriicksichtigt zu
werden.

- Je Garage 1 Abstromschacht mit 2 Luftern mit einer Schallleistung von 2x 82 dB(A) fur
Tiefgarage A und 2x 89 dB(A) fur Tiefgarage B. Die beiden Lifter sitzen in einem Gebéau-
de aul3erhalb der Tiefgarage und sind Uber einen ca. 25 m langen Betonkanal (4 x 2 m)
mit der Tiefgarage verbunden. Im ungtinstigsten Fall sind diese Lifter permanent in Be-
trieb.

Damit ergeben sich folgende Schallleistungen, die zusatzlich in die Tiefgarage abgestrahlt wer-

den:

- Abstromlifter Tiefgarage A L,, = 85 dB(A) Minus 20 dB fir Einfigungsddmmung Kanal
- Abstromlufter Tiefgarage B L,, = 92 dB(A) Minus 20 dB fir Einfugungsddmmung Kanal

Fur den ca. 25 m langen Kanal zwischen Offnung in der Tiefgarage und dem Lufter wird von
einer Einfilgungsddmmung von mindestens De = > 20 dB ausgegangen.
Diese Einfigungsdammung ergibt sich durch die Kanallange und zusétzliche absorbierende Ver-

kleidung im Kanal (ca. 115 m? je Kanal), oder durch entsprechende Schalldampfer auf der Saug-

seite.
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Damit ergibt sich fur Tiefgarage A eine zusatzlich Schallleistung von 65 dB(A) und ftr
Tiefgarage B von 72 dB(A). Die zusétzliche Schallleistung liegt damit in Tiefgarage A 10 dB und
in Tiefgarage B 6 dB unter der Schallleistung fur die Parkvorgange (siehe Anlage 7.2) und es
kann davon ausgegangen werden, dass diese keinen relevanten Beitrag mehr zur Erhéhung des
Innenpegels in den Bereichen der Offnungen mehr leisten.

Durch Offnungen der Tiefgaragen nach auRRen ergeben sich folgende Emissionen (aul3er Toroff-

nungen, die weit von den Parkvorgéangen entfernt sind und separat berechnet wurden):

- Abstréomoffnung der Abstromlifter mit Schallleistungen von 85 dB(A) fir Tiefgarage A und
92 dB(A) fur Tiefgarage B, Lage siehe Anlagen 7 und 7.1

- Nachstrémoéffnung im nérdlichen Bereich, neben Trafo mit einer Flache von 3,5 m2 und
einem ca. 20 m langen Kanal zur Tiefgarage B (U1 + U2), Lage siehe Anlagen 7 und 7.1

- Nachstromoffnung im stddstlichen Bereich, neben Tiefgarageneinfahrt A, mit einer Fl&-

che von 3,5 m2, Lage siehe Anlagen 7 und 7.1

Damit werden folgende zusatzliche Emissionen der Tiefgaragenoffnungen nach auf3en im Re-
chenmodell unter Beriicksichtigung von zusatzlichen Schalldampfern fir die Abstroméffnungen
mit De = 10 dB und -4dB fur Diffusfeldiibergang bericksichtigt:

- Abstromoffnungen Tiefgarage A mit Lw = 71 dB(A) und Tiefgarage B mit Lw = 78 dB(A)
und Ausrichtung der Offnungen nach Suidwest (Richtung Gagarin-Ring)
- Nachstromoffnungen fir Tiefgarage A und B mit A = 3,5 m2 und einer spezifischen

Schallleistung von

Tiefgarage A — L, flr tags/nachts = 64,6/62,5 dB(A)/m2

(-8 dB fir Vertikale Abstrahlung und Ausrichtung nach Nord-Ost, IP liegt hinter Ebene der
Offnung)

Tiefgarage B — L, flr tags/nachts = 65,8/63,6 dB(A)/m2

Auf der Grundlage der vorliegenden Angaben zu den Liftungsoffnungen wurden Ausbreitungs-
rechnungen zu den néchstgelegenen Fenstern durchgefihrt. Die Ausbreitungsrechnung fir die
Ein- und Ausfahrbereiche und die Luftungsoffnungen der Tiefgaragen sind in den Anlage 12 do-
kumentiert.

Im Rahmen der vorliegenden Anderung auf der Grundlage des Arbeitsstandes zum B-Plan
vom 30.01.2018 wurden die Emissionen der Tiefgaragen nach Anlage 6 neu berechnet.
Durch den geanderten Stellplatzschlissel in Anlage 6 ergeben sich um 0,1 dB geringere
Emissionen der Tiefgaragen gegeniiber dem Arbeitsstand vom September 2017. Auf
Grund der geringen Anderung (Reduzierung Emissionen um 0,1 dB) wurden keine neuen
Ausbreitungsrechnungen durchgefihrt.

(Vorgehensweise wurde telefonisch mit Umweltamt der Stadt Erfurt abgestimmt)
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6.3 Emissionen Spitzenpegel

Untersuchungen zu kurzzeitigen Gerauschspitzen sind fur die Anlagen erforderlich, die nach

TA Larm beurteilt werden. Nach Vorgaben des Umweltamtes der Stadt Erfurt betrifft dies den
gewerblich genutzten Teil der Tiefgarage.

Nach den vorliegenden Informationen sind folgende Emissionen durch kurzzeitige Gerauschspit-

Zen zu erwarten:

Emission Spitzen-Schallleistungs- Lage des Emittenten
Pegel
beschleunigte Abfahrt Pkw 93 dB(A) 2 m und 10 m vor Tor,

vor dem Tor der Tiefgarage

Die Emissionsanséatze wurden den Punkten 7.2.2, 8.3.1 und der Tabelle 35 der Parkplatzlarm-
studie (Quelle [9]) enthommen.

Die Ausbreitungsrechnungen fur die kurzzeitigen Geréuschspitzen sind in Anlage 14 dokumen-

tiert.

Fur die Belieferung der Verkaufseinrichtungen wurde davon ausgegangen, dass diese mit Klein-

transportern erfolgt und dass die Verladung in der Tiefgarage stattfindet.

6.4 gewerbliche Vorbelastung

Die Tiefgarage Thiringenhaus, mit der Zufahrt Uber die Wallstraf3e, hat nach den vorliegenden
Informationen (E-Mai Frau Busse vom 21.08.2017) insgesamt 450 Pkw-Stellplatze, von denen
ca. 410 an Bilromieter vermietet wurden. 40 Stellplatze kdnnen 6ffentlich genutzt werden.

Die Bewegungshaufigkeit fur die offentlichen Stellplatze wird nach Parkplatzlarmstudie mit
tags/nachts 0,3/0,16 Bewegungen/Stellplatz je Stunde angenommen.

Fur die gewerblich genutzten Stellplatze wurde pauschal von 0,2 Bewegungen / Stellplatz und
Stunde fir die Tagzeit (3,2 Bewegungen je Stellplatz in 16 h) und von 10 Bewegungen gesamt in
der lautesten Nachtstunde ausgegangen.

Damit ergeben sich folgende Bewegungen fir die Tiefgarage:

Nutzung Anzahl Bewegungen je Stellplatz und Stunde / Anzahl Stellplatze
Tag 6 — 22 Uhr lauteste Nachtstunde

Offentlich 40 St. 0,3/40 0,16 /40

Gewerblich / Mieter 410 St. 0,2/410 pauschal 10/410

Bewegungen gesamt/h 94 16,4
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Auf der Grundlage der bereits genannten Formeln ergeben sich damit folgende Emissionen im

Bereich der Ein- und Ausfahrt der Tiefgarage:

Toro6ffnung B*N (tags/nachts) Ly«1n (tags/nachts-lauteste)
Tiefgarage A 94 /17 69,7 /62,3 dB(A)

Emissionen Bereich Ein- und Ausfahrt (Nachts — lauteste Nachtstunde)
Tags/Nachts 15% 94/17 Fahrten/h Lme = 54,3/46,9 dB(A) Lw=73,3/65,9 dB(A)/m
Tags/Nachts 0% 94/17 Fahrten/h Lme = 48,3/40,9 dB(A) L= 67,3/59,9 dB(A)/m

Mit diesen Emissionsdaten wurden Ausbreitungsrechnungen durchgefiihrt, die in Anlage 13 do-

kumentiert sind.

6.5 zusatzlicher anlagenbezogener Verkehr auf 6ffentlicher Stral3e
Durch die geplanten neuen Wohn- und Geschéftshéuser ist vor allem im Bereich des Johannes-
ufers eine deutliche Erhéhung des Verkehrs zu erwarten. Im Rahmen einer Uiberschlagigen Ab-

schatzung ist folgender zusatzlicher Verkehr im Bereich Johannesufer zu erwarten:

Tiefgarage A tags 11 Pkw/h und nachts 2 Pkw/h

Kindertagesstatte 2/3 mit Pkw friihs + abends tags 6 Pkw/h und nachts keine

Damit ergibt sich ein zusatzlicher anlagenbezogener Verkehr von tags 17 Pkw/h und nachts
2 Pkw/h . Nach RLS90 ergibt sich daftir ein Emissionspegel von
Tags/nachts Ly e =43,0/33,7 dB(A)

Eine Uberschlagige Ausbreitungsrechnung fuhrt zu einem Beurteilungspegel fur den zusatzlichen
anlagenbezogenen Verkehr im Bereich Johannesufer von tags 50 dB(A) und nachts 41 dB(A).
Damit wird der immissionsgrenzwert der 16. BImSchV tags um mindestens 14 dB und nachts um
13 dB unterschritten.

Fur den Bereich der Wallstral3e ist keine relevante Erh6hung des Verkehrs auf der 6ffentlichen
StralRe zu erwarten, da alleine durch den Verkehr zur Tiefgarage des Thiringenhauses, mit

450 Stellplatzen, deutlich mehr Verkehr bereits vorhanden ist.

Die neue Tiefgarage unter Wohnturm B hat im Vergleich nur 101 Stellplatze.
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7. Ergebnisse der Berechnungen

7.1. Verkehrslarm

Die Schallimmissionen fir den StraBenverkehrslarm sind in der Tabelle in Anlage 10 zusam-
mengefasst und den Schalltechnischen Orientierungswerten (STO) des Beiblatt 1 zur DIN 18005
und den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV (IGRW) fur Mischgebiet gegenlibergestellt:
Aus der Anlage 10 ist zu entnehmen, dass sich an den Immissionspunkten tags Uberschreitun-
gen der STO um bis zu 2 dB und nachts um bis zu 4 dB ergeben.

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV flr Mischgebiet werden tags um mindestens 2 dB

unterschritten und nachts maximal ausgeschopft.

7.2. geplante Tiefgaragen A + B
Aus den Ausbreitungsrechnungen in Anlage 12 kénnen die Schallimmissionen durch die beiden
geplanten Tiefgaragen (An- und Abfahrt, Liftungs6ffnungen und technische Anlagen)

entnommen werden.

Die Ergebnisse sind in den nachfolgenden Tabellen firr die am starksten belasteten Immissions-

punkte zusammengefasst:

Tabelle 1 Beurteilungspegel fur Tiefgaragen (Anlage 12)

Beurteilungspegel am Immissionspunkt in dB(A)

IP 1-GE IP 3- IP 4-GE IP 5-GE
IP1/1-G GE(Nachbar), IP 4/1-GE Nachbar
Tiefgar.-B Tiefgar.-B Tiefgar.-A Tiefgar.-A
tags | nachts |tags | nachts |tags | nachts |tags | nachts
Pkw-Ein- und Ausfahrt zur
. - 45,6 43,3 45,6 43,3

T!_efgarag_e, Tor6ffnung, 452 429 43,0 40,7 474 451 439 | 41,6

Luftungsoffnungen

Vorbelastung Tiefgarage 46,9 39,5 ) )

Thidringenhaus 47,2 39,8

Gesamt-

Beurteilungspegel der 49 45

Tiefgaragen A+B + Vor- 49 45 43 4l a1 45 44 42

belastung

Immissionsrichtwert far

MU u. Ml nach TA L&rm 63 45 60 45 63 45 60 45

Die Beurteilungspegel wurden nur fir die ungunstigsten Aufpunkthéhen angegeben.
Wie der Tabelle zu entnehmen ist, wird der Immissionsrichtwert fir Mischgebiet an der geplanten

Bebauung tags mindestens um 11 dB unterschritten und nachts maximal ausgeschdpft.
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An der vorhandenen Bebauung (n&chster Nachbar) wird der Richtwert tags um mindestens

16 dB und nachts um mindestens 3 dB unterschritten.

Die Ergebnisse gelten nur bei Einhaltung folgenden Randbedingungen zum Schallschutz:

Absorbierende Verkleidung der Decken und Wande im inneren der Rampe bei beiden

Tiefgaragen (Wandbereich auf mind. 15 m Lange und Deckenbereich auf mind. 8 m L&n-

ge) mit einem Material mit einem Absorptionsgrad Alpha von mindestens 0,8

- Die Belieferung der Verkaufseinrichtungen erfolgt nur mit Kleintransporter zur Tagzeit und
die Verladung erfolgt in der Tiefgarage

- Die Nachstrémoéffnung der TG-A im Bereich der Rampe wird stehend ausgefuhrt und
nach Nord-Ost ausgerichtet.

- Die Einfugungsdammung der Kanéle zwischen Tiefgaragen A+B und den Abstromliftern
betragt mindestens 20 dB.

- Die Abstréomlufter sind Druckseitig mit Schallddmpfern mit einer Einfigungsddmmung von

mindestens 10 dB zu versehen und die Abstroméffnungen sind stehend zum Juri-Gagarin

Ring auszurichten (abgewandt von Wohnturm A)

7.3. Ergebnisse Spitzenpegel
Fur die An- und Abfahrt der Pkw im Bereich der Tiefgarageneinfahrt wurde ein maximaler Spit-
zenpegel von 65 dB(A) ermittelt. Damit sind keine Uberschreitungen der Richtwerte tags um

mehr als 30 dB und nachts um mehr 20 dB durch kurzzeitige Gerauschspitzen zu erwarten.

8. SchallschutzmalRnahmen

Nachfolgend Angaben zu aktiven und passiven SchallschutzmaflZnahmen.

8.1. Trennungsgebot nach 850 BImSchG, Gebietsgliederung

Die geplante Wohnbebauung (Mischbebauung) soll nordéstlich des Juri-Gagarin-Ring und sid-
westlich der Stauffenbergallee realisiert werden.

Verkehrslarmbel&stigungen kdnnen grundsatzlich durch eine Vergrél3erung des Abstandes zwi-
schen geplanter Bebauung und Strafl3e verringert werden. Die geplante Bebauung wurde bereits
auf einen Abstand von 20 m bis 25 m zum Rand der Straf3e zurlickgesetzt und liegt damit etwa
in der vorhandenen Bauflucht. Eine weitere VergroRerung des Abstandes von Bebauung zur
Stral3e ist aus stadtebaulicher und stadtgestalterischer Sicht im vorliegenden Fall nicht beabsich-

tigt, da eine bauliche Einfligung der Neubebauung in die Umgebungsbebauung sichergestellt

werden soll.
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8.2.  aktiver Schallschutz fur Verkehrslarm

Im vorliegenden Fall ist eine Realisierung von aktiven Larmschutzmaf3nahmen, wie Larmschutz-
wande oder Walle nicht realisierbar, da auf Grund der H6he der geplanten Bebauung mit derarti-
gen MalRnahmen nur in den unteren Geschossen eine Pegelminderung erreicht werden kdnnte.

Aus den genannten Griinden wurden dazu keine weitergehenden Untersuchungen durchgefihrt.

8.3  SchallschutzmalBnahmen an Gebauden (L&rmpegelbereiche)

Wenn die Abwagung zum Ergebnis kommt, dass die fur den Verkehrslarm festgestellten Uber-
schreitungen der Schalltechnischen Orientierungswerte nach DIN 18005 nicht die Grenze unzu-
mutbarer Verhaltnisse Uberschreiten und andere Belange Uberwiegen, sind zur Kompensation
entsprechende passive Schallschutzmaflinahmen nach DIN 4109 erforderlich.

Die bauaufsichtlich eingefiihrte DIN 4109:1989 ,Schallschutz im Hochbau® (Quelle [8]) enthalt die
baurechtlichen Anforderungen an die Luftschallddmmung von Aul3enbauteilen in Abhangigkeit
vom ,mafgeblichen AuRenlarmpegel”

Im vorliegenden Fall wird tags der maf3gebliche AuBenlarmpegel durch Verkehrslarm von der
offentlichen Stral3e bestimmt. Da der gewerbliche Larm tags mehr als 10 dB unter dem offentli-

chen Verkehrslarm liegt, wurde dieser vernachlassigt.

Nach Punkt 5.5.2 der DIN 4109:1989 wurden 3 dB zu den rechnerischen Gesamtimmissionen fur
Verkehrslarm addiert. Die Berechnung des maRRgeblichen AuRenlarmpegels erfolgte im vorlie-
genden Fall mit Berlicksichtigung der Abschirmung der geplanten Gebaude.

Nach DIN 4109:1989 ergeben sich in Abhéangigkeit vom maf3geblichen Aul3enlarmpegel folgende

Larmpegelbereiche und daraus resultierende Schallddmm-Mal3e erf. R'y, s der AuRenbauteile :

Tabelle 2 Larmpegelbereiche und erforderliche resultierende Schallddmm-Male
Maf3geblicher Larmpegel- | Aufenthaltsrdume in Wohnungen, Uber- BlUroraume
AuRenlarmpegel in | bereich nachtungsrdume in Beherbergungsstatten erf. R yesin dB
dB(A) und ahnliches, erf. Ry resin dB

bis 55 I 30 -

56 — 60 Il 30 30

61 - 65 11 35 30

66 — 70 v 40 35

71 -75 \% 45 40

76 — 80 VI 50 45

Kopie Tabelle 8 aus DIN 4109:1989

Wie der Anlage 9 zu entnehmen ist, ergaben sich fur die Fassaden die Larmpegelbereiche LP Il
und LP 1ll. Da davon auszugehen ist, dass mit den heutigen Anforderungen zum Warmeschutz
die Anforderungen zum passiven Schallschutz fir Larmpegelbereich LP 1l in der Regel erfillt

werden, wurden diese nicht separat gekennzeichnet.
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Nach neuer DIN 4109-1:2016 ergeben sich etwas hohere Anforderungen zum Larmschutz, da
der Nachtpegel als Grundlage herangezogen wird. Informationen dazu wurden dem Auftragge-
ber separat zur Verfiigung gestellt.

Die baurechtlich eingefuhrte DIN 4109:1989 entspricht dem baurechtlich gefordertem Min-
destschallschutz. Inwieweit die DIN 4109:2016 anzuwenden ist, solange diese nicht bau-

rechtlich eingefiihrt wurde, ist zivilrechtlich zu klaren.

8.4 Vorschlage fiur textliche Festsetzungen (Grundlage DIN 4109:1989)

1.

Zum Schutz gegen AulRenlarm sind fir das gesamte Plangebiet die Anforderungen fir den
Larmpegelbereich Il zu realisieren.

2.

Luftungseinrichtungen schutzbedurftiger Raume mit Nachtnutzung, wie Schlafzimmer
und Kinderzimmer, die in Fassadenbereichen mit LA&rmpegeln zur Nachtzeit von 50 dB(A)
und dartber angeordnet werden, sind schallgeddmmt auszufihren. Die Fassadenbereiche
mit La&rmpegeln zur Nachtzeit unter 50 dB(A) kbnnen der Anlage 15 entnommen werden.
3. Die Offnungszeiten der Verkaufseinrichtungen sind auf die Tagzeit zu beschranken.

4. Die AuRenbewirtschaftung der Gastronomie ist fur die Nachtzeit auszuschliel3en

5. Der Lieferverkehr darf nur in der Zeit von 6.00 — 20.00 Uhr stattfinden. Die Belieferung

erfolgt mit Kleintransportern und die Verladung erfolgt in der Tiefgarage.

9. Angaben zu Aullenwohnbereichen

AuRenwohnbereiche sind nach Punkt 49 der VLarmSchR 97 (Richtlinien fir den Verkehrslarm-
schutz an Bundesfernstral3en in der Baulast des Bundes) z.B. Balkone, Loggien, Terrassen,
wenn sie zum regelméRigen Aufenthalt dienen.

In der DIN 4109 sind keine Hinweise zum Schallschutz fir AufRenwohnbereiche enthalten, da
diese aber trotzdem nach derzeitiger Rechtsprechung einen Schutzanspruch haben, wurde eine
Beurteilung dieser Bereiche in Anlehnung an die VLA&rmSchR 97 vorgenommen.

Nach VLarmSchR 97 ist die Zumutbarkeitsgrenze entsprechend der 16. BImSchV zu bestim-
men, dabei ist beim Aul3enwohnbereich nur der IGRW (Immissionsgrenzwert) fir die Tagzeit zu
berlicksichtigen. Nach den vorliegenden Berechnungsergebnissen wird der Immissionsgrenzwert
der 16. BImSchV fur Mischgebiet tags in allen Bereichen eingehalten, so dass keine Beschran-

kungen fur AuRenwohnbereiche vorliegen.
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10. Zusammenfassung und Diskussion

Im Rahmen der vorliegenden Untersuchungen wurden schalltechnische Berechnungen fir den
Bebauungsplan ALT681 ,,WIR — Quartier, Wohnen in Erfurt® in Erfurt durchgefuhrt.

Die Lage des Planungsgebietes in der Stadt Erfurt kann dem Ubersichtsplan in Anlage 1 ent-
nommen werden. Eine Kopie des Entwurfes zum Vorhabenbezogenem Bebauungsplan ist in der
Anlage 2 dargestellt.

Weitere Angaben zu den geplanten Wohn- und Geschéaftshausern kénnen den Grundrissen und
Ansichten (auszugsweise) in Anlagen 3 und 4 entnommen werden.

Gemal Auftrag wurden die rechnerisch zu erwartenden Schallimmissionen durch Verkehrslarm
(StraRenverkehr) und Parkplatzlarm (Tiefgaragen) im Planungsgebiet untersucht. Die Berech-
nungen zum Verkehrslarm wurden auf der Basis von prognostischen Verkehrsdaten der Stadt-
verwaltung Erfurt, Amt fur Stadtentwicklung und Stadtplanung, Bereich Verkehrsplanung, durch-
gefihrt (siehe Kopie in Anlage 5).

Zur Beurteilung der Immissionen im Plangebiet wurden 43 Immissionspunkte fir den Verkehrs-
larm und 10 Immissionspunkte fir den Parkplatzlarm von den beiden Tiefgaragen an der ge-
planten Bebauung im Plangebiet und an der vorhandenen Nachbarbebauung festgelegt.

Die Immissionspunkte zur Beurteilung des Gewerbeldrmes wurden zusatzlich mit dem Kurzel

,GE"“ versehen.

Auf der Grundlage der vorliegenden Plane wurde ein 3-D Rechenmodell fiir die vorhandene und
geplante Bebauung erstellt, in dem die Emissionen fir den StralRenverkehr und der beiden Tief-
garagen beriicksichtigt wurden.

Das gesamte Rechenmodell ist in Anlage 8 dargestellt und die Immissionspunkte fir den Ver-
kehrslarm und den Larm der Tiefgaragen kbénnen den Anlagen 8.1 und 8.2 enthommen werden.
Mit dem Rechenmodell wurden Ausbreitungsrechnungen fur den Straenverkehr und die beiden
Tiefgaragen durchgefihrt.

Die Ergebnisse zum Verkehrslarm sind in Anlage 10 tabellarisch dargestellt.

In Anlagen 11 und 11.1 wurden die Isophonen des Beurteilungspegels fur den Verkehrslarm in
13 m Hohe (kritischster Bereich im 3.0G) dargestellt.

Die Ausbreitungsrechnungen fur die geplanten Tiefgaragen A+B, die Vorbelastung (vorhandene
Tiefgarage im Thuringenhaus) und die kurzzeitigen Gerauschspitzen sind in den Anlagen 12 —
14 dokumentiert.

Die Dokumentation beschrénkt sich auf die ungunstigsten Aufpunkte.
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In der Anlage 10 wurden die Ergebnisse der Berechnungen fir den Verkehrslarm in Tabellen-
form dargestellt und den Schalltechnischen Orientierungswerten nach Beiblatt 1 zu DIN 18005
fur Mischgebiet gegenubergestellt. Zusatzlich wurden informativ die Immissionsgrenzwerte der
16. BImSchV (IGRW) mit gegenlbergestellt.

Auf der Grundlage der Ergebnisse aus Anlage 10 wurden in Anlage 9 die maRRgeblichen AulRen-
larmpegel und Larmpegelbereiche nach DIN 4109:1989 (baurechtlich eingefiihrte Norm) ermit-
telt. Auf der Grundlage der Larmpegelbereiche ergeben sich die erforderlichen resultierenden
Schalldamm-Mal3e der Aul3enbauteile, die in Tabelle 2 dokumentiert sind.

Weitere Angaben zu den Ergebnissen der Berechnungen kénnen dem Punkt 7 entnommen wer-

den und sind nachfolgend kurz zusammengefasst.

Ergebnisse der Berechnungen

Verkehrslarm (StraRe) und Larmpegelbereiche

Aus den Ergebnissen in Anlage 10 ist zu enthehmen, das der Schalltechnische Orientierungs-
wert (STO) des Beiblatt 1 zu DIN 18005 fur Mischgebiet tags um maximal 2 dB und nachts um
maximal 4 dB Uberschritten wird. Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV (informativ) wird
tags um mindestens 2 dB unterschritten und nachts maximal ausgeschopft.

Auf der Grundlage der Berechnungen in Anlage 10 ergeben sich in Anlage 9 fur die Fas-
saden die Larmpegelbereiche Il und Ill auf der Grundlage der baurechtlich eingefiihrten
Norm DIN 4109:1989.

Technische Anlagen und Beliftung Tiefgaragen

Die Berechnungen der Schallimmissionen der Ein- und Ausfahrbereiche und der Liftungseinrich-
tungen der beiden Tiefgaragen A und B fiihrten zu Beurteilungspegeln nach TA Larm von tags
maximal 47 dB(A) und nachts maximal 45 dB(A).

Unter Berucksichtigung der Vorbelastung durch die vorhandene Tiefgarage des Thiringenhau-
ses ergeben sich tags Beurteilungspegel bis 49 dB(A) und nachts bis 45 dB(A).

Siehe dazu Tabelle 1.

Die Ergebnisse ergeben sich nur bei Einhaltung der auf Seite 16 angegebenen Randbedingun-

gen zum Schallschutz.
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Kurzzeitige Gerauschspitze
Die Berechnungen zu kurzzeitigen Gerauschspitzen fihrten zu rechnerischen Pegelspitzen
(Larmax) bis 65 dB(A) fur die beschleunigte Abfahrt von Pkw vor den Tiefgaragen.

Das Spitzenpegelkriterium der TA Larm wird damit tags und nachts eingehalten.
Empfehlungen zu textlichen Festsetzungen zum Schallschutz kénnen dem Punkt 8.4 entnom-

men werden.

Ausfuhrungen zu den Auf3enwohnbereichen sind unter Punkt 9 dokumentiert.

B‘“hcw(/

Eisenach, den 24.09.2017 Bearbeiter : Dipl.-Ing. Bernhard Frank
(ge&ndert am 02.02.2018) Faching. fur Schallschutz
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Anlage 1 - LG 61/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel
Ubersichtsplan mit Lage des Plangebietes
Kartenauszug Geoproxy, Quelle 12

Lage Plangebiet

= | B

| spitatan

P ER R e .
_.l'::'" # \ 7. = I
3 : '-: .- 3T -
A 5% ; ‘.. e

.“__E” PR
e
| ﬂ-‘jﬁk i

32641709.6

% . St L
v X -
Wi =3 A\
‘ s i
s - 3| -
L
2

ST

i
5648435.7

¥ /08€¥9¢¢E




LEGENDE

[ p———
NP
duad Flursticksnummern

LTRSS

Ui Tetgarogen
s

(It vermessung] in m ONHN

i m ONHN

(05675 | comrone o

] contitmprcticns
Wege- und ErschiieBungsfidchen/ Plaza
B v oo
i

Honeninien/ z o

Freinolleskeien
Y Assengetends kncergaten
[ orenticns veransiacno
R o coser st
] oo msoomons
[ e imsmaimomms
T -

[T Jioirammiois

PN Houpteingang Gebaude

Ein une Auslan Tiefgorage

Anlage 2 - LG 61/2017
Ing.- Biro Frank & Apfel
Kopie VE-Plan

Stand 30.01.2018,

M ca. 1:1000

HOHENBEZUG: £ 0,00 = +194,00 GNHN

BAU-KULT. GmbH
A Worhuenburg

worschech architects ‘

Worschech Architeklen Flanungsgeselschall mbH

99084 Erur, Fschersand 2
T [0)361 590820 F [0]3¢) 5908212

Austertigung

Vorhaben- und ErschlieRungsplan ALT 681
"Am Johannesufer”




7))

g
o
> | —
z s —z
E E
z oz 2
o
o 2 o
© o
o £ < 5
- ® | £ ]
+ 4 = =
] — g —
n i1 o
< o 2
=] 3 o — 52 o —
o =4 > 8]
8 ol =3
o 2 o o 8
k] o) —| oo Q —
= ~ —_ € 0
+_ o B c 3T 2.3
2 D 5 |8 = S N© —
- H] £ ¢ (0] o 2oR
o 2 = Q Q|zcgeto
> T 33 £ ® < W —g=58u —
o c Xx
N S 25 o 2 € o w S 250 g
w o 32 z £ =S| L TJECEeq 3 T
of o . =l < O S5 ‘T 20 (SRR ] 8 5
g H o% 2= = £ - =<8 3 8
gz = SE 5 T [|E HA35553 £ <
3| w 2 =< 3 c c £ o52w P
g T 3 =3 - £ T |E » $E-|= & e
< T T T3 x c g =1 3 o 2Weol|E ] £
t 2 ] <s e O < |I8 Az 55xg2l8 8 — [
3| O < ER =2 5 W 0] s <C Z 2R8c2]s 5 3
8 T a <& 2] N a 593 i o 5
SO+
8
2 2
. E}
@ 3 2 8 5
E b4 5 a
El g 5 £ © = 7
© - E-1 S || j=1 k= =3
] e 5 £ § 8ls X 3 |« 8 M
5 P 2 RIS 2 |t 5|5
K 2 & g z W =8 £|3 w (8 o]|8 3
— ==
[aa] () [a) w [T [0) T =
! < b4 < < < 2 < <
| | | | | | | | |
| | | | | | | | |
N | | | | il | | | | N
7 i i i i 08122 i i i i "
M| | | | | | [ I [P
700 T I I 0glsL I I Tl ooy Tl
—ly | i iy i | ol | i
7o0g" 087 py €T | [y 0zl 0z ! [Z] 705"
i i 4 4 | 0 | I
I I I I I I I I I
| | | | | | | | |
) | ” | | | | | ” | F T
3 s
2 | | | | | | | | | 2
o 5 I I I “ I I I I L 0
S | T S
g L\g\\_ﬂn\\}}\ \\\\\\ Y s N ] E—— ] S N 7 N I g
| | 5 | | | | | |
w3 | | | | |
| I PO | | | | |
2 L
0 | | - | I | | | |
o | L | | | | I
| , , . : ] & 3
J H e W JESEINE N NS E A
I i I| < | | | 3 <
| I | £ | | | | hid
| I r x | | | |
Sk | I I I I I I
| | I Qe I | | |
, s | 58 | | |
5. 8 P
I R, _l2E i e et J P : ~w: IS SRR I EP
S e W 1 S g
B 12 | I — H 1 1o | ST
B 3. | = T — | ! ¥
I £E I I a4 O I I
122 | | | ” | ” ” ”
I I | I I |
, ! | | , o
T I - 1 —— [ ettt ~ T i it Rl i <
| i | | |
| | | | | o 8
| = | | | EE
I | o I I I
| | | c I -~
w1 L] £} - S
| < | 8 | <
| 2 L] 2 I I
| S | e | |
| SE | | ek |
| =8 | ] | <8 | |
! B3
1 _||E|_L, J o
““““ A A o TR T B
| | | |
8 L | | | |
2 I | | |
I I I I
| | | | | 2 s
- bemmmee fommeee Ao . o B 2
i i | i| = i i i | <
| I | | < | | | |
| 1 £ I | | o | | | |
, 1110 P T o | [ | W W
| =% | Ea o =3 SE
I| £ | SE | SEM 2= il & | | | |
| =2 | So | 0 ) :.4L | o8 | | | Lw ok ©
= e E———————pg——————— - ——8f-——————]F——f |- -
, i f i . | ol § T <
] | | | | ] ] s
| | | | | | | =
| I | | | 1 I T
| | . , | | |
s ——— o ~
Lo S 1 \P \\\\\\ A Lo L R R E— —
[ E— | I <
M B« I | |
| sE | T | |
| o’ I I I
| ] | |
| _ | |
, | | 8% ©
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\ T - S L
ﬂ ° _. | | <
8 — I I
P [T I — | | | B o 8
8. - | | ~ 8 3
9 5 & | | | gl
2 | o2 . | !
[ | | | 9% [T}
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\ e it St = & Sl St ot
| I i <
I I
| |
F | |
I I
| ’ SRR S A
2 e
« | | <
| |
| |
t t *
& | |
| |
| | o «
- - I RF-—F---—- <
i & i i <
s | g | |
- I ° | | I
I g I I I
| St | | |
| 5 | | |
do =2 . ] . g
—m = P -
i O i | | | | © <
| | | I I =
== | | | | -
| _H_ | | | | I
| W ; | | |
I (I B N |l & _Flo__i__ I AN N U i
| g T, | i <
] | = 5 | | |
3 I O iz ] | | |
I — 19 || — I I o
! N T | | | NF
| £ W | |
i 2 | ] | =)
T r , 7 r
| | |
S% | I I
[ I | |
— I I
| ] | | |
[ t === 4
8 P2 Y CoH !
© | sz D | = | !
(-3 | | . |
I o I I ” o ”
: ” M , | ,
\\\\\\ 1 4l & ___ gl
, | T a . |
T | | | |
| | | | |
1 | | | |
I I I I I
| | | | |
o - [ L |
=z 1 r T =y 1 ] <
£ I I I g 1 I ] I I
g | | | g o | | | |
[ | | | | | | | |
IR | | | g | | | |
[ I I I St | I | I I
12 | | =S | [ | ] , o
R L 3 | L L L L | 1 R SN <
3 | | I | | ] ] | I =
2 | | | | | | | | 2
b T T T | 1 T i i *
| | | | | | | |
| | | | | | | |
I I I I I I I I
e ! ! ! — o ! !
"og" S8 | 0z qre 0 | 00 N 100G i
M| | | i | | | [
Took T ] 1 1 080 1 1 1 T
v v v v v v v L
A, 05T 05T A, 05T A, 05T A, 05T A, 05T A, 05T A, 05T A,
M oM Q [a] w T8 Q I —
< < < < < < < <

Ing.- BUro Frank & Apfel
Grundriss Ebene 00 des Wohnturm A

Anlage 3 - LG 61/2017
Stand 11.07.2017,




g

s
£
—
> ] —
T ol B
z ks -
= ox)s 2
o
£ | —
o
P £ < kS
- W — £ —
+ g |l &
" Q 05 =
o E e 2 o
o = ~ 1 28 o —
d 5 o o| 5¢ 8
i 5 - <% 8 —
= ] — S22 ©
+ . - B c 3= 203
= 0 —]8 = —
. 5 c e (] s 2oX
o Ivd DI s o £ o
o 2 X e Q Tt §e
2 r 3¢ ES < Hz =g -
T c b x .
y 5 85 || ¢f | Eg |l Misisg :
8 £ 2 5 —S8
o | o . 22 £5 S = |[|zgoOlEcsER g |z
g = = = - = 2 : = ;9 s S
5 = a} o = o £ =<3 £ &
g 3 2°2F e c g ole o530 g s
Ik ¥ 3y EE g€ 5 [[gX|22885]¢ g |& £
g | X S I3 =5 [0 2 |18 At 55233 § —% 2
El el T EQ S £ i §<C|§ = 582 § 5 2
8 T o <> [z =] 3 O & 8 298 |5 o a 5
=5+
&
H 2
H] 5
a 5 - 2
= I 2 g k)
£ 5 5 I |2 g i
4 - E- S J ola b= > 5
2 =] . 2 g 3gle 8|8 5 |, 8 g .
H 5 2 g g2 212 8lls 5|3 2 |2 2ls |5 §
3 K] 3 H £ glg 22 2|2 S |8 g||B g H
] £ o o o = ~— o -~ | w (<] o o - (o]
< Q (6] o w w 0] T z
< < X < < < < <
| | | | | | | | |
| | | | | | | | |
7 0822 N
— —r
1 085 1 1 oot HCCE T
Hr T e 7 M S H 7 M S ot
o | oz M oz om e on 05T g 0ce  on 05T D
| | | | | | |
| | | | | | |
F t t t t t 1 ¥ *
” ” ” ” ” ” ” =
! 1 1 L FRRNE
=) [Ye)
“““ PSSR B N e [y T[] &L T L 8
i i i i i | <
| | | | |
| | | | | | |
| —_ | | | | | |
” ” | ” | | ”
P =1 1 | I I I I | 2l S
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\ + S ——m——fk === - ————— = ——— B St e St B
sl | s | | ) <
S W 15 W
Sy | ] | i 18y | g¢ | |
| | | | | | |
23 | | I 128 | <8 | | )
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\ — i R — S SCY S S
T | T T ©
| 1 I | _H_ I _u_ | | <
| | | |
|4 I I | 2
TR | 1| | ?
® —
M| = ! Fo Ho " ._ mill ! ~
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\ I 1 —1 I I I L . === K AN
z | | T I T I <
2 | | | | ,
£ s
I | | | | -1 8
5 ! ! - o
g | : 2
= i [ P I 3 5
| | ! <
” ”
| | -1
| | |
| , 5
. =}
JESSE S S — == 7 VS SN N SO A <
: — 1} <
: 5 5 , | 2
I a O I | ~
: ot 5 ] of .
I oo I 2
= a
| = <
| 2
| .amv
|
2,
| E
I 38
| )
+ === -
| | JE—— <
| 2 |
| & |
I S
| |
1 I =
|
| | [ | <
| | 5 |
” ” 8t |
| I Wﬁ Il
1 | |
©
S s | P S B8 -t = -
< IH_ | <
|
g 8 = ! !
R | |
| |
ro) | 0
e N =3 S S - ————————— —— S | I JHAY I P S P -
< k= | 3 <
g | g
g |8 g ! g
N L3 : gt
< <8 [ <3 <
A - Lo e -
< ! <
|
2 |
S :
|
® ! ®
= e — T--t="-1-H--== -
< i H <
s ! 5
& ! B
QE
N ” Annvw o
— e f——1==== == -
< ! <
o |
o |
~ |
|
|
P . o e =
< ! € <
| o
| £
2 : H
b i 2
o ! M.w o
= e -
< | | <
| |
3 1 |
o~ |
i :’ I
| |
| | |
R - = + S | B 2
< 8 , | ol = <
§
° i i i 7] i U i i £
I ! | s =31 = T ! £
: L B | -
© ] i | o | T i <8 ©
T Eﬂlﬂ \\ﬁ‘\\k,\\‘!\ \\\\\\\\\\ )
| |
T |
2 ] I I
o ~ | | |
| | - ” .
~ =F HH,H_ | | | ~
Aw\\b,‘\ i s i - B AT IZ2TIETr j T D\\J\\\ T <
[ = I el [ =1
. ! £ ! £
2 2 5 4 1 L g
K & oz | £
1 wzm | W,m
© _v| |28 ! Il <3 ©
PR RN N DU SN B s L — ] g--}——a———
< 180 S A <
o | | | I I
2 | | | | |
* T T T T T
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
*— - A+ - A+ k- A+
09 07, @ 10C gz 04t gz O0ve| oz
|
—
oo 08102
v
Iz 1 e Tz 1T oese 1 o5z 1 ose 1 s 1 062
M a1 Q [a)] w L Q T —
< < < < < < < <

Anlage 3.1 - LG 61/2017

Ing.- BUro Frank & Apfel
Grundriss Ebene 01 des Wohnturm A

Stand 11.07.2017,



Anlage 3.2 - LG 61/2017

I
¥ ank & Apfe -
I(gg%c?rlijsrg E[)ene 00 des Wohntur
ru

Stand 11.07.2017,

[

2%

| ]
o
o 1%
x|s
N O B
T m : H l
z ,nm : |
=1 W ﬁ \.
[fe] g \. C
| ¢ o 2 _
™ G 1
9 . 5| 2% 3 i
- 3 o Sl z% g
+ 15 S SR .
1 < () ~ |, = 5. -
S © diE
5 8223 ¢ ]
o o5 o o |8 S WJ%( 3
< 2 e P M B w
o 3 X e a1] L w|& =32, .
n 8 € o —2CE8Q JiH u
# T I8 °S s o 5 g ogoily 4| | )
.. ] o5 Q c = 0|z =<8 g . :
m - =2 25 8 s os 2B Sy 8 2
o 6 38 s32 S T ||z 3 2 85 oas s 3
=) .2 == c = 4 523 52 3 m m
N 5 g% [ e L 5 8 —Ht 5 2338 2 s
w 2 < T g 20 2 S < | = Z 2<l
™) g < g5 g g ;
9 _ 8 = £ 3 -
5| =z : ! (] | n
m : o <> ] |
= m
I : £
g x
S| 2 8 ~|8 ,m -l m_ w
R Sle 3 |« 8||& 5. ]
. 2 £ 9 Sig E 5|5 a
5 g < g i 1 L
3 m g m mm 8 m HE Z | il
a ] ; g &z Z||8 3=
@ : | | |
5 ; B n..
; &
| P
| S
e | 2
| @
g
i
2
® %,
T @ . mg
I
i i | | .
O 2 :
o , , .
” | * iz To0)
ﬂ + 507t 00 i
, * 005 !
* 0815H e , | | @.
- =5 ” | | o
— 17 H , | | | W
- " e , ! ! | Tl s
ot E ! ! ! ” | \\\WH :
| | ' , - »
W | | | J, W
| #I.F, ; Ll , |
3 1 \\\\£ , | | 9
i 7 S I , , , , :
R A I e gl ” " ” , B B
s F , o
2 , , T ,
, e oo
” I | | !
e , |
] T 1 | % a
\\\\\ | | , | b
\\\\\\\\ | , , | | | B
i | , | —_——
| , ot
| , \ | |
| L | |
I \\@\ \\\\\ , | |
T | | | R
, I
N I | R -
. i | , | - B
| , , - ‘\
R R | |
| | ﬂ , , mnw
R J , | |
F ” | | | m
\\\\\\\ | , \\
\\\\\\ | , , , B |
£ ! , N 3
3 k ” i ”
b , , = , ,
; | a-—- d | |
: : , | i I S )
= , | | I © -
[ C | ] | , ) B
I | | | | i
| I ,
I , ) ) | |
| @ R N ﬂ , ,
| o i , | |
| H ! , | , 4
! , | , 1
w : \\
| , , , |
3 S i , L | .
5 | , - ﬂ
2 | i |
£ | , |
H , | |
\\\\\ = a , |
W W | | m
| W T o : .
| N
<3 , | T , |
” e I R
| | ,
L i , | |
,7 - | | | )
1 | .
8 I | , | , | y
3 T I T H | B |
3 , , | -+ ,
2 : | " , ,
- , ,
o) I | , , ,
3, i
E | o , g , |
§E i ! | , | ﬂ
i i i 1 | L
i ! e .
2» | ! , e i .
I i ] |
| SRR £ | | )
| - , , | 5
q , , , |
| W W , | ]
| ! B
| | | ! 2..1 °
= | , | B )
2 ” i ”
\\\\\ ] | |
o i , ,
8 , , ,
2 , , , , w
1 ! , | N
I i , 4 )
<3 F , , I ,
| [ _ - ,
S — , ,
= | | |
i | ,
| @w , , , 8
|| W W , )
T L
| cE | ! L -
1 |S8s O L ,
| P , |
R - | |
i W | ”
~
W W W , , i
I i L
| | , e o
I ! i |
I L bl , | :
L Lo , , , 7.
I i , ,
©
1 ! i | ,
| ! , , , ) )
, | , | —_—e
, | , I |
I L ,
B s , ,
R , | ,
8 1 | , , ,
~ | ! , | , 5
L oEe | , | , B
5 | L
: _
| By i | S
T
T— T , ”
\\\\\\\ , , ,
, W W , ,
I
W , , , m
I i , B
, | ! , ———— -
I ! | I
I , i ,
| . [ , ,
| __ , | , ,
| ! , , , 3
W , , , | B
I i , ,
| i , i
, | | L I
\\\\\\\ , ,
| | R { , d
" . W | , ,
| | =
| | ! , , , 2
| ! , , , B
| ! , T
| ! , o
W , , foe . ,
Il o L |
, Le______ - | , ,
e L W | , , ,
i |3 ! | | , 1
| | o | ! | | B
| = | ! | , |
u,_ | €: | , L N
2 , | e
, o ol
\\\\\\ 1
| il il
, I
, |
+ |
T
] " |
8 ” |
‘\. |
p | |
|
|
|

JRR NS [—

BB--—F-{-—1--—-
BC- :
BD--—~F-{-—1--—-

M
gt
L
j T
+
o,m ‘w‘
" om,m 7 052 057 W
“og T I . _ , :
" , 5z 1 052 ! !
. (T 0 W ;
' 052 057 ! '
4 m
|
<
o




ANSICHTEN M 1:250
STADTVILLA C
NordWest

Beariinung und Sekunddisirukiur exemplarisch

10

2095+ 21495, a1
4

160
v

s
v

00
v

’V

.
v

NordOst

2095 21455m -
v

a95m0. 1o =42095
v

g0

StdWest

2assma toi=sms
v

Pllanzgefdd.
(Aluminkum oder
Faserzoment)

Fasodenbegronung

Auskiagung
fgedemmi)

sichischute/

(AminiumLamete
)

Gefander/
Absturzsicherung

)

120

120

272

272

FASSADENDETAIL

Geander/
Absturzsicherung

vl
Sichtschutz/
Verschaftung
(Aluminium Lamele

L Verschieobor]

dl i it
Fassadenbegrinung
Pllonzgein.
(Aluminium oder
Faserzoment)

ANSICHTEN M 1:250
TURM B
NordOst

Begrinung und Sekunddrstrukiur exemplarisch

19400ma.

5350 = 247.50m 0. e

s

woma

By

SUdOst

19770m = 520
<

SUdWest

NordWest

5350 247.50m . e

ANSICHTEN M 1:250
TURM A
NordOst

griinung und i
w2
’—V—“ 50

B

SUdOst

4405+ 23805m N

aus
v
v

s
v

a0
4

v

v

630 = 167 70m 0. e

430 = 16770m 0. 10
7

rl\

SUdWest

v
3
v
um
v
By
on ¥z
¥,

a
v L

s
v

#4405 = Z38.00m 0.1

16770 0= 430

100 « 19400m 0. 180
g TRER

NordWest

—— |

Anlage 4 - LG 61/2017 - Ing.- BUro Frank & Apfel
Ansichten der geplanten Gebaude, Stand 30.01.2018




100%
Recyclingpapier

Erfurt &

Stadtverwaltung Erfurt. Amt 61.99111 Erfurt

Ing.- Bliro Frank
Am Schinderrasen 6
99817 Eisenach

Verkehrsdaten Stauffenbergallee/ Juri-Gagarin-Ring fir Prognosem

Sehr geehrter Herr Frank,

gemaB Ihrer Anfrage per Email vom 11.08.2017 tibergebe ich Ihnen folgende
prognostische Verkehrsdaten als Grundlage fiir die Berechnung nach RLS-90.
Bei den Angaben fiir die WallstraRBe handelt es sich um Schatzungen.

Stauffenbergallee (Abschnitt Schlachthofstr. - Fritz-Blichner-Str.) Kreisstr.

DTV = 16.700 Kfz/24h
Pt = 6,5%
Pn = 6,5 %

Juri-Gagarin-Ring (Abschnitt Franckestr. — Johannesstr.), Kreisstr.

DTV = 11.300 Kfz/24h
FE = 55 %
Pn = 6,0 %

WallstraRe (Abschnitt Juri-Gagarin-Ring — TG-Zufahrt Thiringenhaus),
Gemeindestr.

DIN' = 1.500 Kfz/24h
Pt = 2,0%
Pn = 2,0%

Mit diesem Schreiben wird Ihnen eine Kostenberechnung zugesandt.

Mit freundlichen GrilRen

i
N
i. A. Kintzel
Abteilungsleiter Verkehrsplanung

- Prognostische Verkehrsdaten

Sie erreichen uns:
E-Mail: verkehrsplanung@erfurt.de
Internet: www.erfurt.de

Laberstr. 34
99096 Erfurt

LANDESHAUPTSTADT
THURINGEN

Stadtverwaltung
Amt fiir Stadtentwicklung

und Stadtplanung
Abteilung Verkehrsplanung

Kontakt

Herr Dr. Martin Weidauer
Tel. 0361 655-3997

Fax 0361655-3999

Zeichen: 61.05/wei

31. August 2017

Anlage 5 - LG 61/2017 - Ing.- Buro Frank & Apfel

Stadtbahn 1,6
Haltestelle:
Kaffeetrichter




Anlage 5.1 - LG 61/2017 - Ing.- Blro Frank & Apfel : Berechnung Emissionen der Fahrstrecken, Seite 1 von 1

NAME GATT|BE |AMPE| RQ GEF | DTV MT MN PT PN VPT | VPN | VLT | VLN | LMT | LMN
UNG | LA L
G
Stauffenbergallee L 1 0 1.0 0.0 16700{1002.0| 133.6 6.5 6.5 50 50 50 50| 64.6] 55.8
Juri-Gagarin-Ring L 1 0 1.0 0.0] 11300| 678.0| 90.4 5.5 6.0 50 50 50 50| 62.5| 53.9
WallstralRe G 1 0 1.0 0.0 1500| 90.0| 16.5 2.0 2.0 30 30 30 30| 49.5| 421
Gattung Stral3engattung nach RLS 90
Bundesautobahn
Bundesstralle

Landstral3e, Gemeindeverbindungsstralle
Gemeindestralie

)
«

Nicht geriffelte GuRasphalte oder  Asphaltbetone, Splittmatixasphalte

geriffelte GuRasphalte oder Betone

Pflaster mit ebener Oberflache

sonstige Pflaster

Betone nach ZTV Beton 78° mit Stahlbesenstrich mit Langsglatter

Betone nach ZTV Beton 78° ohne Stahlbesenstrich mit LaAngsglatter und Langstexturierung mit einem Jutetuch
Asphaltbetone <= 0/11 und Splittmastixasphalte 0/8 und 0/11 ohne Absplittung

Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/11
Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/8

©CEONOUVNIEZTO™ ® >
POpRY

Am Ampelbereich

RQ Regelquerschnitt

Ge Gefalle in %

Dtv durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke Kfz/24h

Mt mafigebliche stindliche Verkehrsstarke tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)
Mn mafigebliche stindliche Verkehrsstarke nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)
pt mafgeblicher Lkw-Anteil in % Uber 2.8 t Gesamtgewicht tags

pn mafgeblicher Lkw-Anteil in % tUber 2.8 t Gesamtgewicht nachts

VPT zulassige Hochstgeschwindigkeit fur Pkw in km/h am Tage

VPN zulassige Hochstgeschwindigkeit fur Pkw in km/h nachts

VLT zulassige Hochstgeschwindigkeit fur Lkw in km/h am Tage

VLN zulassige Hochstgeschwindigkeit fur Lkw in km/h nachts

Lmt Mittelungspegel in dB(A) fur Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur Stral3enachse in 4 m Hohe tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)

Lmt Mittelungspegel in dB(A) fur Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur Straf3enachse in 4 m Hohe nachts(22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)



Anlage 5.2 - LG 61/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel : Berechnung Emissionen der Fahrstrecken, Seite 1 von 1

NAME GATTUNG|BE |AMPE| RQ | GEF | DTV MT MN PT PN VPT | VPN | VLT | VLN | LMT | LMN
LA L
G
Tiefgarage A tags/laut. G 1 0 1.0 15.0 0| 105 6.1 0.0 0.0 30 30 30 30| 44.8| 424
Nachtstunde
Tiefgarage A tags / nachts G 1 0 1.0, 15.0 0| 105 2.0 0.0 0.0 30 30 30 30| 44.8/ 37.6
22-6 Uhr
Tiefgarage B tags / laut. G 1 0 1.0 10.0 0| 15.7 9.2 0.0 0.0 30 30 30 30| 435| 41.2
Nachtstunde
Tiefgarage B tags / nachts 22 |G 1 0 1.0 10.0 0| 15.7 2.9 0.0 0.0 30 30 30 30[ 435| 36.2
-6 Uhr
Tiefgarage Vorbelastung tags |G 1 0 1.0, 15.0 0] 94.0f 17.0 0.0 0.0 30 30 30 30 54.3] 46.9
Gattung Stral3engattung nach RLS 90
Bundesautobahn
Bundesstrale

Landstrale, Gemeindeverbindungsstral3e
Gemeindestralie

)
(o]

Nicht geriffelte Gu3asphalte oder  Asphaltbetone, Splittmatixasphalte

geriffelte GuRasphalte oder Betone

Pflaster mit ebener Oberflache

sonstige Pflaster

Betone nach ZTV Beton 78° mit Stahlbesenstrich mit Langsglatter

Betone nach ZTV Beton 78° ohne Stahlbesenstrich mit Langsglatter und Langstexturierung mit einem Jutetuch
Asphaltbetone <= 0/11 und Splittmastixasphalte 0/8 und 0/11 ohne Absplittung

Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/11
Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/8

©CoNoUNMTOZOO™ W >
POpNpRY

Am Ampelbereich

RQ Regelquerschnitt

Ge Gefalle in %

Dtv durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke Kfz/24h

Mt mafgebliche stiindliche Verkehrsstéarke tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)
Mn mafgebliche stiindliche Verkehrsstérke nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)
pt mafgeblicher Lkw-Anteil in % Uber 2.8 t Gesamtgewicht tags

pn mafgeblicher Lkw-Anteil in % Uber 2.8 t Gesamtgewicht nachts

VPT zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Pkw in km/h am Tage

VPN zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Pkw in km/h nachts

VLT zulassige Hochstgeschwindigkeit fr Lkw in km/h am Tage

VLN zulassige Hochstgeschwindigkeit fur Lkw in km/h nachts

Lmt Mittelungspegel in dB(A) fur Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur StralRenachse in 4 m Hohe tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)

Lmt Mittelungspegel in dB(A) fur Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur StraRenachse in 4 m Héhe nachts(22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)



worschech architects

WIRQ-EF StellplatzschlUssel
Arbeitsstand 30.01.2018

Schliissel Faktor Stellplatze
Wohnen
Wohnungen (=100 m?) 1,2 STP je Wohnung 53 64
Wohnungen (<100 m?) 1 STP je Wohnung 54 54
Appartements (2 RW) rollstuhlgerecht 1 STP je Wohnung 9 9
Appartements (2 RW) Sockel Turm B 1 STP je Wohnung 18 18
AWO Wohngruppe 1 STP je 11,5 Betten 24 2
Verkaufsstatten
1STPj 2

Laden >TP Je 35m 400 11
Beherbergungsbetrieb

1 STP je 10 Plat
Cafe/ Bistro 1€ atee 40 4

1STP je 4 Bett
Boardinghouse Appartements (2 RW) Je & betten 9 2
Jugendforderung

1 STP je 25 Kind
Kindertagesstatte 1€ inder 66 3
PKW-Stellplatze SOLL 167
PKW-Stellplatze IST Tiefgarage A 67
PKW-Stellplatze IST Tiefgarage B 101
|PKW-Stellplitze IST Tiefgarage Gesamt | 168 |
|Differenz | -1 |

Anlage 1 VollzBekThiirBO7 Anlage zu Nr. 49.1.7

Anlage 6 - LG 61/2017 - Ing.- Biiro Frank & Apfel

Stellplatznachweis des Auftraggebers
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Anlage 6 - LG 61/2017 - Ing.- Büro Frank & Apfel
Stellplatznachweis des Auftraggebers 
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Abstromung

Entrauchung RA 2 ca. 78.000 m*h
Luftung RA 2 ca. 19.000 m*h

2x Ventilatoren mit je 2 Stufen
Luftungsstufe 19.000 m*/h
Entrauchungsstufe 40.000 m¥h
Schallleistungspeg el
Luftungsstufe 89 dB
Entrauchungsstufe 98 dB

Abstromung ﬂ[
Entrauchung RA 1 0. 3 ca. 25.000 m¥h
Luftung RA 2 ca. 6.000 m¥h

2x Ventilatoren mit je 2 Stufen
Liftungsstufe 6.000 m*/h
Entrauchungsstufe 13.000 m¥h
Schallleistungs pegel:

Liftungsstufe 82 dB
Entrauchungsstufe 91 dB
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Anlage 7 - LG 61/2017 - Ing.- Buro Frank & Apfel
Grundriss Tiefgarage U1, M ca. 1 : 300
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Anlage 7.1 - LG 61/2017 - Ing.-Buro Frank&Apfel
Lageplan mit Lage der Offnungsflachen der
Tiefgaragen, M 1 : 760




Anlage 7.2 - LG 61/2017 - Ing.- Blro Frank & Apfel : Berechnung der Emissionen fur Parkplatze

nach der Bayerischen Parkplatzlarmstudie von 2007

Lw = 63 + KPA + KI+Kv + KD + KStrO + 10 Ig(B*N)

Lw"=Lw-101gS$S

, Seite 1 von 1

N Bewegungshaufigkeit pro Stunde und Bezugseinheit

B Anzahl der Bezugseinheiten

f normierte Stellplatze je Einheit der BezugsgrolRe

KPA  Zuschlag flr Parkplatzart

Kl Zuschlag fur Impulshaltigkeit

Kv frei verfligbarer Zuschlag fir Besonderheiten

KD KD = 2,5 Ig (f*B - 9), Durchfahrtanteil

KStrO Zuschlag fiir Fahrbahnoberflache

S Teilfliche des Parkplatzes in m2

Lw Gesamtschalleistungspegel der betrachteten Teilflache in dB(A)

Lw" flichenbezogener Schalleistungspegel in dB(A)/m?

Bezeichnung B N f | mitkD KD KStro Kpa Ki Kv Lw Lw"

dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) dB(A) | dB(A)/m?

Tiefgarage A tags je Ebene 33.00( 0.16|1.00 Ja 3.49 0.0 0.0 4.0 0.0 77.7 77.7

Tiefgarage A nachts je Ebene 33.00( 0.10]1.00 Ja 3.49 0.0 0.0 4.0 0.0 75.6 75.6

Tiefgarage B tags je Ebene 51.00| 0.16 | 1.00 Ja 4.08 0.0 0.0 4.0 0.0 80.2 80.2

Tiefgarage B nachts je Ebene 51.00( 0.10] 1.00 Ja 4.08 0.0 0.0 4.0 0.0 78.1 78.1




mpelkreuzung

Auftraggeber

Bau Kult GmbH

Auftragnehmer

Ing.- Biro Frank & Apfel
Am Schinderrasen 6
99817 Eisenach

Tel. 036920 80507

Rechenmodell StralRe
gesamt

mit Lage der Immissions-
punkte

).

Anlage 8

001

M 1: 745










Anlage 9 - Seite 1 - LG 61/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel GbR
Berechnung maRgeblicher AuRenlarmpegel nach DIN 4109:1989

und Angabe des Larmpegelbereiches

Beurteilungspegel

malf3geblicher

IP Etage | tags |nachts| AuRenlarmpegel Larmpegel-
IPT IPN ["IPT +3dB" aufgerundq bereich
HAUS-B-IP1 |EG 59,6] 51,5 63 LP 1l
HAUS-B-IP1 |1.0G 60,4 52,2 64 LP 1l
HAUS-B-IP1 |2.0G 60,8] 52,5 64 LP 1l
HAUS-B-IP1 |3.0G 60,91 52,5 64 LP 1l
HAUS-B-IP1 |4.0G 60,8] 52,5 64 LP 1l
HAUS-B-IP1 |5.0G 60,5| 52,1 64 LP 1l
HAUS-B-IP1 |6.0G 60,1] 51,7 64 LP 1l
HAUS-B-IP1 |7.0G 59,8] 514 63 LP Il
HAUS-B-IP1 |8.0G 59,5 51,0 63 LP Il
HAUS-B-IP1 ]9.0G 59,2 50,8 63 LP Il
HAUS-B-IP1 [10.0G| 58,9] 50,5 62 LP Il
HAUS-B-IP1 [11.0G| 58,7 50,2 62 LP Il
HAUS-B-IP1 [12.0G| 58,4 49,9 62 LP Il
HAUS-B-IP1 [13.0G| 58,2 49,7 62 LP Il
HAUS-B-IP1 [14.0G| 57,9] 494 61 LP Il
HAUS-B-IP1 [15.0G| 57,7 49,2 61 LP Il
HAUS-B-IP2 [EG 61,1 52,7 65 LP Il
HAUS-B-IP2 ]1.0G 61,9 53,5 65 LP Il
HAUS-B-IP2 |2.0G 62,0 53,6 65 LP Il
HAUS-B-IP2 |3.0G 62,0 53,6 65 LP Il
HAUS-B-IP2 14.0G 61,9] 534 65 LP Il
HAUS-B-IP2 |5.0G 61,6 53,2 65 LP Il
HAUS-B-IP2 ]6.0G 61,3 52,9 65 LP Il
HAUS-B-IP2 |7.0G 61,0 52,5 64 LP Il
HAUS-B-IP2 |8.0G 60,7 52,2 64 LP Il
HAUS-B-IP2 ]9.0G 60,3 51,8 64 LP Il
HAUS-B-IP2 [10.0G| 60,0 51,5 63 LP Il
HAUS-B-IP2 [11.0G| 59,6] 51,1 63 LP Il
HAUS-B-IP2 [12.0G| 59,2| 50,7 63 LP Il
HAUS-B-IP2 [13.0G| 58,9| 50,4 62 LP Il
HAUS-B-IP2 [14.0G| 58,5 50,0 62 LP Il
HAUS-B-IP2 [15.0G| 58,2 49,7 62 LP Il
HAUS-B-IP3 [EG 60,8 52,3 64 LP Il
HAUS-B-IP3 ]|1.0G 61,7 53,2 65 LP Il
HAUS-B-IP3 |2.0G 61,8 53,3 65 LP Il
HAUS-B-IP3 |3.0G 61,8 53,2 65 LP Il
HAUS-B-IP3 ]4.0G 61,5 53,0 65 LP Il
HAUS-B-IP3 |5.0G 61,2 52,7 65 LP Il
HAUS-B-IP3 ]6.0G 61,01 524 64 LP Il
HAUS-B-IP3 |7.0G 60,7 52,2 64 LP Il
HAUS-B-IP3 |8.0G 60,5 52,0 64 LP Il
HAUS-B-IP3 ]9.0G 60,3 51,7 64 LP Il
HAUS-B-IP3 [10.0G| 60,0 514 63 LP Il
HAUS-B-IP3 [11.0G| 60,6] 52,1 64 LP Il
HAUS-B-IP3 [12.0G| 60,3] 51,8 64 LP Il




Anlage 9 - Seite 2 LG 61/2017 - Ing.- Blro Frank & Apfel GbR
Berechnung maRgeblicher AuRenlarmpegel nach DIN 4109:1989

und Angabe des Larmpegelbereiches

Beurteilungspegel

malf3geblicher

IP Etage | tags |nachts| AuRenlarmpegel Larmpegel-
IPT IPN ["IPT +3dB" aufgerundq bereich
HAUS-B-IP3 |13.0G| 60,1 51,5 64 LP 1l
HAUS-B-IP3 |14.0G| 59,9 51,3 63 LP 1l
HAUS-B-IP3 |15.0G| 59,6] 51,1 63 LP 1l
HAUS-B-IP4 |EG 57,41 48,8 61 LP 1l
HAUS-B-IP4 |1.0G 58,4 49,8 62 LP 1l
HAUS-B-IP4 |2.0G 59,2] 50,6 63 LP 1l
HAUS-B-IP4 |3.0G 59,6/ 51,0 63 LP 1l
HAUS-B-IP4 |4.0G 59,8] 51,2 63 LP 1l
HAUS-B-IP4 |5.0G 59,9 51,3 63 LP Il
HAUS-B-IP4 ]6.0G 59,9 51,3 63 LP Il
HAUS-B-IP4 |7.0G 59,8 51,2 63 LP Il
HAUS-B-IP4 |8.0G 59,8 51,2 63 LP Il
HAUS-B-IP4 ]9.0G 59,7 51,1 63 LP Il
HAUS-B-IP4 [10.0G| 59,5 50,9 63 LP Il
HAUS-B-IP4 [11.0G| 59,4 50,8 63 LP Il
HAUS-B-IP4 [12.0G| 59,3| 50,7 63 LP Il
HAUS-B-IP4 [13.0G| 59,2 50,6 63 LP Il
HAUS-B-IP4 [14.0G| 59,0 504 62 LP Il
HAUS-B-IP4 [15.0G| 58,7] 50,1 62 LP Il
HAUS-B-IP5 [EG 54,3 45,7 58 LP Il
HAUS-B-IP5 |1.0G 549 46,2 58 LP Il
HAUS-B-IP5 |2.0G 55,5 46,8 59 LP Il
HAUS-B-IP5 |3.0G 56,2 47,6 60 LP Il
HAUS-B-IP5 ]4.0G 57,2 48,5 61 LP Il
HAUS-B-IP5 |5.0G 58,7 50,0 62 LP Il
HAUS-B-IP5 ]6.0G 59,3 50,6 63 LP Il
HAUS-B-IP5 |7.0G 59,3 50,6 63 LP Il
HAUS-B-IP5 |8.0G 59,5 50,8 63 LP Il
HAUS-B-IP5 ]9.0G 59,6/ 50,9 63 LP Il
HAUS-B-IP5 [10.0G| 59,5 50,8 63 LP Il
HAUS-B-IP5 [11.0G| 59,5 50,8 63 LP Il
HAUS-B-IP5 [12.0G| 59,5 50,8 63 LP Il
HAUS-B-IP5 [13.0G| 59,4 50,7 63 LP Il
HAUS-B-IP5 [14.0G| 59,3| 50,6 63 LP Il
HAUS-B-IP5 [15.0G| 59,0] 50,3 63 LP Il
HAUS-B-IP6 4.0G 56,3 47,5 60 LP Il
HAUS-B-IP6 |5.0G 58,4 49,7 62 LP Il
HAUS-B-IP6 |6.0G 58,6/ 49,9 62 LP Il
HAUS-B-IP6 |7.0G 58,8 50,0 62 LP Il
HAUS-B-IP6 |8.0G 59,1 50,3 63 LP Il
HAUS-B-IP6 ]9.0G 59,2 50,5 63 LP Il
HAUS-B-IP6 [10.0G| 59,2 50,5 63 LP Il
HAUS-B-IP6 [11.0G| 59,3|] 50,5 63 LP Il
HAUS-B-IP6 [12.0G| 59,3 50,5 63 LP Il
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HAUS-B-IP6 |13.0G| 59,2 50,5 63 LP 1l
HAUS-B-IP6 [|14.0G| 59,0 50,3 62 LP 1l
HAUS-B-IP6 |15.0G| 58,9 50,2 62 LP 1l
HAUS-B-IP7 |EG 56,3 47,6 60 LP 1l
HAUS-B-IP7 |1.0G 56,9 48,3 60 LP 1l
HAUS-B-IP7 |2.0G 57,41 48,8 61 LP 1l
HAUS-B-IP7 |3.0G 57,91 49,3 61 LP 1l
HAUS-B-IP7 |4.0G 58,01 49,3 61 LP 1l
HAUS-B-IP7 |5.0G 58,6] 49,9 62 LP 1l
HAUS-B-IP7 ]6.0G 58,4 49,8 62 LP Il
HAUS-B-IP7 |7.0G 58,6/ 50,0 62 LP Il
HAUS-B-IP7 |8.0G 58,9 50,2 62 LP Il
HAUS-B-IP7 ]9.0G 58,9 50,2 62 LP Il
HAUS-B-IP7 [10.0G| 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS-B-IP7 [11.0G| 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS-B-IP7 [12.0G| 58,7] 50,0 62 LP Il
HAUS-B-IP7 [13.0G| 58,5| 49,8 62 LP Il
HAUS-B-IP7 [14.0G| 58,3] 49,6 62 LP Il
HAUS-B-IP7 [15.0G| 58,2 49,5 62 LP Il
HAUS-B-IP8 [EG 57,6/ 49,5 61 LP Il
HAUS-B-IP8 |1.0G 57,8 49,7 61 LP Il
HAUS-B-IP8 |2.0G 58,1 49,8 62 LP Il
HAUS-B-IP8 |3.0G 58,3 50,0 62 LP Il
HAUS-B-IP8 ]4.0G 58,5 50,1 62 LP Il
HAUS-B-IP8 |5.0G 58,3 49,9 62 LP Il
HAUS-B-IP8 ]6.0G 58,0 49,6 62 LP Il
HAUS-B-IP8 |7.0G 57,8 494 61 LP Il
HAUS-B-IP8 |8.0G 58,0 49,5 62 LP Il
HAUS-B-IP8 ]9.0G 58,2 49,7 62 LP Il
HAUS-B-IP8 [10.0G| 58,3| 49,7 62 LP Il
HAUS-B-IP8 [11.0G| 58,3 49,7 62 LP Il
HAUS-B-IP8 [12.0G| 58,2 49,5 62 LP Il
HAUS-B-IP8 [13.0G| 58,0 494 62 LP Il
HAUS-B-IP8 [14.0G| 57,9 49,3 61 LP Il
HAUS-B-IP8 [15.0G| 57,71 49,1 61 LP Il
HAUS-A/1-IP1|EG 60,3 51,8 64 LP Il
HAUS-A/1-IP1|1.0G 61,4 52,9 65 LP Il
HAUS-A/1-1P1]|2.0G 61,8 53,3 65 LP Il
HAUS-A/1-1P1]|3.0G 61,9] 534 65 LP Il
HAUS-A/1-IP2|EG 60,5 52,0 64 LP Il
HAUS-A/1-1P2|1.0G 61,5 53,0 65 LP Il
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HAUS-A/1-1P2|2.0G 61,91 534 65 LP 1l
HAUS-A/1-1P2|3.0G 62,01 53,5 65 LP 1l
HAUS-A/1-IP3|EG 59,71 51,1 63 LP 1l
HAUS-A/1-IP3|1.0G 60,6] 52,1 64 LP 1l
HAUS-A/1-1P3|2.0G 60,91 524 64 LP 1l
HAUS-A/1-1P3|3.0G 61,01 524 64 LP 1l
HAUS-A/1-IP4|EG 57,01 48,4 60 LP Il
HAUS-A/1-1P4]1.0G 58,01 49,5 62 LP 1l
HAUS-A/1-1P4]2.0G 58,91 50,4 62 LP 1l
HAUS-A/1-1P4|3.0G 59,4] 50,8 63 LP 1l
HAUS-A/1-IP5|EG 57,2 48,6 61 LP Il
HAUS-A/1-IP5[1.0G 57,9 49,3 61 LP Il
HAUS-A/1-IP5|2.0G 58,7 50,0 62 LP Il
HAUS-A/1-IP5|3.0G 59,3 50,7 63 LP Il
HAUS-A/1-IP6|EG 59,2 50,6 63 LP Il
HAUS-A/1-1P6|1.0G 60,2 51,6 64 LP Il
HAUS-A/1-1P6|2.0G 60,6/ 52,0 64 LP Il
HAUS-A/1-1P6|3.0G 60,8 52,2 64 LP Il
HAUS- A/IP 1 |EG 56,8 48,1 60 LP Il
HAUS- A/IP 1 |1.0G 57,6/ 49,0 61 LP Il
HAUS- A/IP 1 |2.0G 58,4 49,8 62 LP Il
HAUS- A/IP 1 |3.0G 58,9 50,3 62 LP Il
HAUS- A/IP 1 |4.0G 59,1 50,5 63 LP Il
HAUS- A/IP 1 |5.0G 59,3 50,7 63 LP Il
HAUS- A/IP 1 |6.0G 58,6/ 50,0 62 LP Il
HAUS- A/IP 1 |7.0G 58,5 49,9 62 LP Il
HAUS- A/IP 1 |8.0G 59,1 50,5 63 LP Il
HAUS- A/IP 1 |9.0G 59,3 50,7 63 LP Il
HAUS- A/IP 1 |10.0G| 59,2 50,6 63 LP Il
HAUS- A/IP 1 |11.0G| 59,1 50,5 63 LP Il
HAUS- A/IP 1 |12.0G| 59,0 50,3 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |EG 56,1 474 60 LP Il
HAUS- A/IP 2 |1.0G 56,8 48,1 60 LP Il
HAUS- A/IP 2 |12.0G 57,4 48,7 61 LP Il
HAUS- A/IP 2 |3.0G 57,9 49,2 61 LP Il
HAUS- A/IP 2 14.0G 58,1 494 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |5.0G 58,3 49,6 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |16.0G 58,2 49,5 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |7.0G 58,0 49,3 61 LP Il
HAUS- A/IP 2 |8.0G 58,0 49,3 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |19.0G 58,3 49,6 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |10.0G| 58,6] 49,9 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |11.0G| 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS- A/IP 2 |12.0G| 58,7 50,1 62 LP Il
HAUS- A/IP 3 |EG 58,1 494 62 LP Il
HAUS- A/IP 3 |1.0G 58,9 50,2 62 LP Il
HAUS- A/IP 3 |2.0G 59,5 50,7 63 LP Il
HAUS- A/IP 3 |3.0G 59,7 51,0 63 LP Il
HAUS- A/IP 3 |4.0G 60,1 51,3 64 LP Il
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HAUS- A/IP 3 |5.0G 60,2] 51,5 64 LP 1l
HAUS- A/IP 3 |6.0G 60,2 51,5 64 LP 1l
HAUS- A/IP 3 |7.0G 59,91 51,2 63 LP 1l
HAUS- A/IP 3 |8.0G 59,71 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP 3 |9.0G 59,71 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP 3 |10.0G| 59,7 50,9 63 LP 1l
HAUS- A/IP 3 |11.0G| 59,8 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP 3 |12.0G| 59,8 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP4 |EG 59,11 50,3 63 LP 1l
HAUS- A/IP4 [|1.0G 59,8 51,1 63 LP 1l
HAUS- A/IP4 [2.0G 60,3 51,5 64 LP Il
HAUS- A/IP4 [|3.0G 60,6/ 51,8 64 LP Il
HAUS- A/IP4 |4.0G 60,8 52,1 64 LP Il
HAUS- A/IP4 |5.0G 61,0 52,2 64 LP Il
HAUS- A/IP4 [6.0G 61,1 52,3 65 LP Il
HAUS- A/IP4 |7.0G 61,0 52,3 65 LP Il
HAUS- A/IP4 [8.0G 60,9 52,1 64 LP Il
HAUS- A/IP4 [9.0G 60,8 52,1 64 LP Il
HAUS- A/IP4 |10.0G| 60,8 52,0 64 LP Il
HAUS- A/IP4 [11.0G| 60,7] 51,9 64 LP Il
HAUS- A/IP4 [12.0G| 60,5 51,8 64 LP Il
HAUS- A/IP5 |EG 59,1 50,3 63 LP Il
HAUS- A/IP5 [1.0G 59,8 51,1 63 LP Il
HAUS- A/IP5 [|2.0G 60,3 51,5 64 LP Il
HAUS- A/IP5 [|3.0G 60,6/ 51,8 64 LP Il
HAUS- A/IP5 [4.0G 60,8 52,1 64 LP Il
HAUS- A/IP5 |5.0G 61,0 52,3 65 LP Il
HAUS- A/IP5 [6.0G 61,1 52,3 65 LP Il
HAUS- A/IP5 |7.0G 61,0 52,3 65 LP Il
HAUS- A/IP5 [8.0G 60,9 52,1 64 LP Il
HAUS- A/IP5 [9.0G 60,9 52,1 64 LP Il
HAUS- A/IP5 [10.0G| 60,8 52,0 64 LP Il
HAUS- A/IP5 |11.0G| 60,7] 51,9 64 LP Il
HAUS- A/IP5 |12.0G| 60,5 51,8 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |EG 59,2 50,5 63 LP Il
HAUS- A/IP6 |1.0G 60,0 51,2 63 LP Il
HAUS- A/IP6 |2.0G 60,4 51,7 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |3.0G 60,7 52,0 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |4.0G 61,0 52,2 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |5.0G 61,1 52,3 65 LP Il
HAUS- A/IP6 |6.0G 61,1 52,3 65 LP Il
HAUS- A/IP6 |7.0G 61,0 52,2 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |8.0G 60,9 52,2 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |9.0G 60,9 52,1 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |10.0G| 60,8 52,0 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |11.0G| 60,6/ 51,9 64 LP Il
HAUS- A/IP6 |12.0G| 60,5 51,8 64 LP Il
HAUS- A/IP 7 |EG 57,9 49,0 61 LP Il
HAUS- A/IP 7 |1.0G 58,6/ 49,9 62 LP Il
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HAUS- A/IP 7 |2.0G 59,11 50,4 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |3.0G 59,5 50,7 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |4.0G 59,8 51,1 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |5.0G 59,6] 50,9 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |6.0G 59,71 50,9 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |7.0G 59,71 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |8.0G 59,71 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |9.0G 59,71 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |10.0G| 59,6] 50,9 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |11.0G| 59,5 50,8 63 LP 1l
HAUS- A/IP 7 |12.0G| 59,3] 50,6 63 LP Il
HAUS- A/IP 8 |EG 56,7 48,0 60 LP Il
HAUS- A/IP 8 |1.0G 57,3| 48,6 61 LP Il
HAUS- A/IP 8 |2.0G 57,9 49,3 61 LP Il
HAUS- A/IP 8 |3.0G 58,5 49,9 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |4.0G 58,9 50,2 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |5.0G 58,6/ 49,9 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |6.0G 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |7.0G 59,0 50,3 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |8.0G 59,0 50,3 63 LP Il
HAUS- A/IP 8 |9.0G 59,0 50,3 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |10.0G| 59,0 50,3 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |11.0G| 58,9] 50,2 62 LP Il
HAUS- A/IP 8 |12.0G| 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS- A/IP 9 |EG 57,2 48,6 61 LP Il
HAUS- A/IP 9 |1.0G 58,01 494 61 LP Il
HAUS- A/IP 9 [2.0G 58,7 50,1 62 LP Il
HAUS- A/IP 9 |3.0G 59,4 50,8 63 LP Il
HAUS- A/IP 9 |4.0G 59,2 50,6 63 LP Il
HAUS- A/IP 9 |5.0G 59,3 50,7 63 LP Il
HAUS- A/IP 9 |6.0G 59,8 51,2 63 LP Il
HAUS- A/IP 9 |7.0G 60,1 51,5 64 LP Il
HAUS- A/IP 9 |8.0G 60,1] 514 64 LP Il
HAUS- A/IP 9 |9.0G 60,1] 514 64 LP Il
HAUS- A/IP 9 |10.0G| 60,0 51,4 63 LP Il
HAUS- A/IP 9 |11.0G| 60,0 51,3 63 LP Il
HAUS- A/IP 9 |12.0G| 59,9] 51,3 63 LP Il
HAUS- A/IP10]4.0G 53,3 44,8 57 LP Il
HAUS- A/IP10]5.0G 57,8 49,2 61 LP Il
HAUS- A/IP10]6.0G 58,8 50,2 62 LP Il
HAUS- A/IP10]|7.0G 59,6/ 51,0 63 LP Il
HAUS- A/IP10]8.0G 59,7 51,2 63 LP Il
HAUS- A/IP10]9.0G 59,6/ 51,1 63 LP Il
HAUS- A/IP10]|10.0G| 59,6/ 51,0 63 LP Il
HAUS- A/IP10|11.0G| 59,5 50,9 63 LP Il
HAUS- A/IP10]|12.0G| 59,4 50,8 63 LP Il
HAUS- A/IP11|EG 56,6/ 48,0 60 LP Il
HAUS- A/IP11]1.0G 57,6/ 49,1 61 LP Il
HAUS- A/IP11]2.0G 58,5 50,0 62 LP Il
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HAUS- A/IP11]3.0G 59,01 50,4 62 LP 1l
HAUS- A/IP11]4.0G 58,5 49,9 62 LP 1l
HAUS- A/IP11]5.0G 58,5] 50,0 62 LP 1l
HAUS- A/IP11]6.0G 58,8] 50,2 62 LP 1l
HAUS- A/IP11]7.0G 59,2] 50,7 63 LP 1l
HAUS- A/IP11]8.0G 59,6/ 51,0 63 LP 1l
HAUS- A/IP11]9.0G 59,4] 50,9 63 LP 1l
HAUS- A/IP11]10.0G| 59,3] 50,8 63 LP 1l
HAUS- A/IP11]11.0G| 59,2 50,6 63 LP 1l
HAUS- A/IP11]12.0G| 59,1 50,5 63 LP 1l
HAUS-B/1-IP1|EG 54,01 45,3 58 LP Il
HAUS-B/1-IP1|1.0G 54,5| 45,8 58 LP Il
HAUS-B/1-1P1|2.0G 55,1 464 59 LP Il
HAUS-B/1-1P1|3.0G 55,8 47,1 59 LP Il
HAUS-B/1-IP2|EG 57,4 48,7 61 LP Il
HAUS-B/1-1P2|1.0G 58,1 494 62 LP Il
HAUS-B/1-1P2|2.0G 58,7 50,0 62 LP Il
HAUS-B/1-1P2|3.0G 59,3 50,6 63 LP Il
HAUS-B/1-IP3|EG 57,5 48,8 61 LP Il
HAUS-B/1-1P3|1.0G 58,1 494 62 LP Il
HAUS-B/1-1P3|2.0G 58,7 50,0 62 LP Il
HAUS-B/1-1P3|3.0G 59,3 50,5 63 LP Il
HAUS-B/1-IP4|EG 58,0 49,2 61 LP Il
HAUS-B/1-1P4|1.0G 58,6/ 49,8 62 LP Il
HAUS-B/1-1P4|2.0G 59,2 50,5 63 LP Il
HAUS-B/1-1P4|3.0G 59,7 51,0 63 LP Il
HAUS-B/1-IP5|EG 57,7( 49,0 61 LP Il
HAUS-B/1-IP5|1.0G 58,3 49,6 62 LP Il
HAUS-B/1-IP5|2.0G 59,0 50,3 62 LP Il
HAUS-B/1-IP5|3.0G 59,5 50,8 63 LP Il
HAUS-B/1-IP6|EG 56,5 47,9 60 LP Il
HAUS-B/1-IP6|1.0G 57,1 48,5 61 LP Il
HAUS-B/1-1P6|2.0G 57,6/ 49,0 61 LP Il
HAUS-B/1-1P6|3.0G 58,2 49,6 62 LP Il
HAUS-C/IP1 |EG 53,6/ 45,3 57 LP Il
HAUS-C/IP1 |1.0G 54,2 46,0 58 LP Il
HAUS-C/IP1 |2.0G 54,7 46,4 58 LP Il
HAUS-C/IP1 |3.0G 55,1 46,8 59 LP Il
HAUS-C/IP1 |4.0G 55,6/ 47,2 59 LP Il
HAUS-C/IP1 |5.0G 54,6] 464 58 LP Il
HAUS-C/IP2 |EG 53,3 45,0 57 LP Il
HAUS-C/IP2 |1.0G 54,1 45,8 58 LP Il
HAUS-C/IP2 |2.0G 54,6/ 46,3 58 LP Il
HAUS-C/IP2 |3.0G 55,0 46,7 58 LP Il
HAUS-C/IP2 |4.0G 55,8 47,4 59 LP Il
HAUS-C/IP2 |5.0G 54,41 46,1 58 LP Il
HAUS-C/IP3 |EG 54,2 45,8 58 LP Il
HAUS-C/IP3 |1.0G 549 46,5 58 LP Il
HAUS-C/IP3 |2.0G 55,4 47,0 59 LP Il
HAUS-C/IP3 |3.0G 559 474 59 LP Il
HAUS-C/IP3 |4.0G 55,0 46,6 58 LP Il
HAUS-C/IP4 |EG 56,2 47,5 60 LP Il
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HAUS-C/IP4 [1.0G 56,7 48,1 60 LP Il
HAUS-C/IP4 [2.0G 57,3] 48,6 61 LP 1l
HAUS-C/IP4 [3.0G 57,8] 49,2 61 LP 1l
HAUS-C/IP4 |4.0G 57,6] 48,9 61 LP 1l
HAUS-C/IP5 |EG 56,01 47,3 59 LP Il
HAUS-C/IP5 [1.0G 56,6] 47,8 60 LP Il
HAUS-C/IP5 [2.0G 57,2] 48,4 61 LP 1l
HAUS-C/IP5 [3.0G 57,71 49,0 61 LP 1l
HAUS-C/IP5 [4.0G 57,5| 48,8 61 LP 1l
HAUS-C/IP6 |EG 58,11 49,4 62 LP 1l
HAUS-C/IP6 [1.0G 58,91 50,1 62 LP 1l
HAUS-C/IP6 [2.0G 59,4 50,7 63 LP 1l
HAUS-C/IP6 |3.0G 59,8 51,0 63 LP Il
HAUS-C/IP6 [4.0G 59,9 51,1 63 LP Il
HAUS-C/IP7 |EG 58,9 50,1 62 LP Il
HAUS-C/IP7 [1.0G 59,7 50,9 63 LP Il
HAUS-C/IP7 [2.0G 60,2 514 64 LP Il
HAUS-C/IP7 |3.0G 60,5 51,8 64 LP Il
HAUS-C/IP7 |4.0G 60,9 52,1 64 LP Il
HAUS-C/IP7 |5.0G 60,7 52,0 64 LP Il
HAUS-C/IP8 |EG 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS-C/IP8 [1.0G 59,6/ 50,8 63 LP Il
HAUS-C/IP8 [2.0G 60,1] 514 64 LP Il
HAUS-C/IP8 |[3.0G 60,5 51,7 64 LP Il
HAUS-C/IP8 [4.0G 60,7 52,0 64 LP Il
HAUS-C/IP8 |5.0G 60,8 52,1 64 LP Il
HAUS-C/IP9 |EG 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS-C/IP9 [1.0G 59,6/ 50,8 63 LP Il
HAUS-C/IP9 [2.0G 60,1] 514 64 LP Il
HAUS-C/IP9 [3.0G 60,5 51,7 64 LP Il
HAUS-C/IP9 [4.0G 60,7 52,0 64 LP Il
HAUS-C/IP9 |5.0G 60,8 52,1 64 LP Il
HAUS-C/IP10 |EG 57,4 48,7 61 LP Il
HAUS-C/IP10 |1.0G 58,2 49,5 62 LP Il
HAUS-C/IP10 |2.0G 58,8 50,1 62 LP Il
HAUS-C/IP10 |3.0G 59,11 50,4 63 LP Il
HAUS-C/IP10 |4.0G 59,4 50,7 63 LP Il
HAUS-C/IP10 |5.0G 59,4 50,6 63 LP Il
HAUS-C/IP11 |EG 55,7 47,1 59 LP Il
HAUS-C/IP11 |1.0G 56,4 47,7 60 LP Il
HAUS-C/IP11 |2.0G 57,0 48,3 60 LP Il
HAUS-C/IP11 |3.0G 57,5 48,8 61 LP Il
HAUS-C/IP11 |4.0G 57,8 49,1 61 LP Il
HAUS-C/IP11 |5.0G 57,8 49,1 61 LP Il
HAUS-C/IP12 |EG 559 474 59 LP Il
HAUS-C/IP12 |1.0G 56,5 48,0 60 LP Il
HAUS-C/IP12 |2.0G 57,01 48,5 61 LP Il
HAUS-C/IP12 |3.0G 57,5 49,0 61 LP Il
HAUS-C/IP12 |4.0G 57,9 49,3 61 LP Il
HAUS-C/IP12 |5.0G 57,9 49,3 61 LP Il
Min 53,3 | 44,8 57

Max 62,0 | 53,6 65
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HAUS-B-IP1 EG 59,6/ 51,5 60 50 -04| 15 64| 54| -4,4] -25
HAUS-B-IP1 1.0G 60,4] 52,2 60 50 0,4 2,2 64| 54| -3,6] -1,8
HAUS-B-IP1 2.0G 60,8] 52,5 60 50 0,8] 2,5 64| 54| -3,2| -15
HAUS-B-IP1 3.0G 60,91 52,5 60 50 0,91 25 64| 54| -3,1] -15
HAUS-B-IP1 4.0G 60,8] 52,5 60 50 0,8] 2,5 64| 54| -3,2| -1,6
HAUS-B-IP1 5.0G 60,5] 52,11 60 50 0,5 2,1 64| 54| -35] -1,9
HAUS-B-IP1 6.0G 60,1] 51,7] 60 50 0,11 1,7 64| 54| -39 -2,3
HAUS-B-IP1 7.0G 59,8] 51,4 60 50 0,2 14 64| 54| -4,2| -2,6
HAUS-B-IP1 8.0G 59,5 51,01 60 50 -0,5] 1,0 64| 54| -4,6| -3,0
HAUS-B-IP1 9.0G 59,2 50,8] 60 50 -0,8] 0,8 64| 54| -48| -3,2
HAUS-B-IP1 10.0G| 58,9] 50,5 60 50 -1,11 0,5 64| 54| -51| -35
HAUS-B-IP1 11.0G| 58,7] 50,2 60 50 -1,3] 0,2 64| 54| -53| -3,8
HAUS-B-IP1 12.0G| 58,4 49,9 60 50 -1,6] -0,1 64| 54| -56| -4,1
HAUS-B-IP1 13.0G| 58,2 49,7 60 50 -1,8] -0,3 64| 54| -58| -4,3
HAUS-B-IP1 14.0G| 57,9] 49,4 60 50 -2,1] -0,6 64| 54| -6,1| -4,6
HAUS-B-IP1 15.0G| 57,71 49,2 60 50 -2,4] -0,8 64| 54| -6,4| -4,8
HAUS-B-IP2 EG 61,1 52,71 60 50 1,11 2,7 64| 54| -29| -14
HAUS-B-IP2 1.0G 61,9] 53,5 60 50 19| 3,5 64| 54| -2,1] -05
HAUS-B-IP2 2.0G 62,0 53,6] 60 50 2,01 3,6 64| 54| -2,0|] -04
HAUS-B-IP2 3.0G 62,0 53,6] 60 50 2,01 3,6 64| 54| -2,0] -04
HAUS-B-IP2 4.0G 61,9 53,4] 60 50 19| 34 64| 54| -2,1] -0,6
HAUS-B-IP2 5.0G 61,6 53,2| 60 50 16| 3,2 64| 54| -2,4| -0,8
HAUS-B-IP2 6.0G 61,3] 52,91 60 50 1,3] 2,9 64| 54| -2,71 -1,2
HAUS-B-IP2 7.0G 61,0 52,5 60 50 1,01 2,5 64| 54| -3,0] -15
HAUS-B-IP2 8.0G 60,7 52,2 60 50 0,71 2,2 64| 54| -3,3] -1,8
HAUS-B-IP2 9.0G 60,3 51,8] 60 50 0,3 1,8 64| 54| -3,7| -2,2
HAUS-B-IP2 10.0G| 60,0] 51,5/ 60 50 0,0 15 64| 54| -4,0| -25
HAUS-B-IP2 11.0G| 59,6] 51,1 60 50 -04] 11 64| 54| -44| -29
HAUS-B-IP2 12.0G| 59,2 50,7 60 50 -0,8] 0,7 64| 54| -48| -3,3
HAUS-B-IP2 13.0G| 58,9] 50,4 60 50 -1,2] 04 64| 54| -52| -3,6
HAUS-B-IP2 14.0G| 58,5|] 50,0 60 50 -1,5] 0,0 64| 54| -55| -4,0
HAUS-B-IP2 15.0G| 58,2 49,7 60 50 -1,8] -0,3 64| 54| -58| -4,3
HAUS-B-IP3 EG 60,8 52,3] 60 50 0,8 2,3 64| 54| -3,2| -1,7
HAUS-B-IP3 1.0G 61,7] 53,2| 60 50 1,71 3,2 64| 54| -2,3] -0,8
HAUS-B-IP3 2.0G 61,8 53,3] 60 50 1,8] 3,3 64| 54| -2,2| -0,7
HAUS-B-IP3 3.0G 61,8 53,2| 60 50 18] 3,2 64| 54| -2,2| -0,8
HAUS-B-IP3 4.0G 61,5 53,0 60 50 1,5 3,0 64| 54| -2,5| -1,0
HAUS-B-IP3 5.0G 61,2 52,71 60 50 1,2] 2,7 64| 54| -2,8| -1,3
HAUS-B-IP3 6.0G 61,0l 52,4 60 50 10| 24 64| 54| -3,0] -1,6
HAUS-B-IP3 7.0G 60,7 52,2 60 50 0,71 2,2 64| 54| -3,3] -1,8
HAUS-B-IP3 8.0G 60,5 52,01 60 50 0,5 2,0 64| 54| -3,5| -2,1
HAUS-B-IP3 9.0G 60,3 51,71 60 50 0,3 1,7 64| 54| -3,71 -2,3
HAUS-B-IP3 10.0G| 60,0] 51,4 60 50 0,0 14 64| 54| -4,0| -2,6
HAUS-B-IP3 11.0G| 60,6] 52,1 60 50 0,6 2,1 64| 54| -34| -1,9
HAUS-B-IP3 12.0G| 60,3] 51,8 60 50 0,3 1,8 64| 54| -3,71 -2,2




Anlage 10 - Seite 2 - LG 61/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel GbR
Beurteilungspegel Verkehrslarm du STO nach Beiblatt 1 zu DIN 18005
sowie IGRW nach 16. BImSchV fiur Mischgebiet

Beurteilungspegel |STO DIN 18005 |Differenz |[IGRW Differenz
IP Etage 16. BimSchV

tags |nachts| tags | nachts | tags phachtd tags [hachtd tags [nachts
HAUS-B-IP3 13.0G| 60,1] 51,5 60 50 0,1] 15 64| 54| -39 -25
HAUS-B-IP3 14.0G| 59,91 51,3] 60 50 -0,1] 1,3 64| 54| -4,2| -2,7
HAUS-B-IP3 15.0G| 59,6] 51,11 60 50 -04| 1,1 64| 54| -4,4] -29
HAUS-B-1P4 EG 57,41 48,8] 60 50 -2,6] -1,2 64| 54| -6,6] -5,2
HAUS-B-1P4 1.0G 58,4 49,8] 60 50 -1,6] -0,2 64| 54| -56| -4,2
HAUS-B-1P4 2.0G 59,2 50,6] 60 50 -0,8| 0,6 64| 54| -4,8] -34
HAUS-B-1P4 3.0G 59,6/ 51,0] 60 50 -04| 1,0 64| 54| -4,4] -3,0
HAUS-B-1P4 4.0G 59,8] 51,2| 60 50 -0,2| 1,2 64| 54| -4,2| -2,8
HAUS-B-1P4 5.0G 59,91 51,3] 60 50 -0,1] 1,3 64| 54| -4,2| -2,7
HAUS-B-1P4 6.0G 59,91 51,3] 60 50 -0,1] 1,3 64| 54| -4,1| -2,7
HAUS-B-1P4 7.0G 59,8 51,2 60 50 -0,2] 1,2 64| 54| -42| -2,8
HAUS-B-1P4 8.0G 59,8 51,2 60 50 -0,2] 1,2 64| 54| -42| -2,8
HAUS-B-1P4 9.0G 59,71 51,11 60 50 -0,3] 11 64| 54| -43| -29
HAUS-B-1P4 10.0G| 59,5|] 50,9 60 50 -0,5] 0,9 64| 54| -45| -31
HAUS-B-1P4 11.0G| 59,4| 50,8 60 50 -0,6] 0,8 64| 54| -4,6| -3,2
HAUS-B-1P4 12.0G| 59,3] 50,7 60 50 -0,71 0,7 64| 54| -4,7| -3,3
HAUS-B-1P4 13.0G| 59,2 50,6/ 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -48| -35
HAUS-B-1P4 14.0G| 59,01 50,4 60 50 -1,01 04 64| 54| -50| -3,6
HAUS-B-1P4 15.0G| 58,7] 50,1 60 50 -1,3] 0,1 64| 54| -53| -39
HAUS-B-IP5 EG 54,3 45,71 60 50 -5,7| -4,4 64| 54| -9,7] -84
HAUS-B-IP5 1.0G 54,9 46,2] 60 50 -5,1] -3,8 64| 54| -9,1| -7,8
HAUS-B-IP5 2.0G 55,5 46,8] 60 50 -4,5] -3,2 64| 54| -85| -7,2
HAUS-B-IP5 3.0G 56,2 47,6] 60 50 -3,8| -2,4 64| 54| -7,8] -6/4
HAUS-B-IP5 4.0G 57,2 48,5 60 50 -2,8] -1,5 64| 54| -6,8] -55
HAUS-B-IP5 5.0G 58,7 50,0] 60 50 -1,3] 0,0 64| 54| -53| -4,0
HAUS-B-IP5 6.0G 59,3 50,6] 60 50 -0,71 0,6 64| 54| -47| -3/4
HAUS-B-IP5 7.0G 59,3 50,6] 60 50 -0,71 0,6 64| 54| -47| -3/4
HAUS-B-IP5 8.0G 59,5 50,8] 60 50 -0,5|] 0,8 64| 54| -4,6| -3,3
HAUS-B-IP5 9.0G 59,6/ 50,9] 60 50 -0,5] 0,9 64| 54| -45| -3,2
HAUS-B-IP5 10.0G| 59,5|] 50,8 60 50 -0,5|] 0,8 64| 54| -45| -3,2
HAUS-B-IP5 11.0G| 59,5|] 50,8 60 50 -0,5|] 0,8 64| 54| -45| -3,2
HAUS-B-IP5 12.0G| 59,5|] 50,8 60 50 -0,5|] 0,8 64| 54| -45| -3,2
HAUS-B-IP5 13.0G| 59,4| 50,7 60 50 -0,6] 0,7 64| 54| -4,6] -3,3
HAUS-B-IP5 14.0G| 59,3] 50,6/ 60 50 -0,7] 0,6 64| 54| -4,71 -3/4
HAUS-B-IP5 15.0G| 59,01 50,3 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS-B-IP6 4.0G 56,3 47,5] 60 50 -3,8] -2,5 64| 54| -7,8] -6,5
HAUS-B-IP6 5.0G 58,4 49,71 60 50 -1,6| -04 64| 54| -56| -4/4
HAUS-B-IP6 6.0G 58,6 49,91 60 50 -1,4] -0,1 64| 54| -54| -4,1
HAUS-B-IP6 7.0G 58,8 50,0] 60 50 -1,3] 0,0 64| 54| -53| -4,0
HAUS-B-IP6 8.0G 59,1 50,3] 60 50 -0,9] 0,3 64| 54| -49| -3,7
HAUS-B-IP6 9.0G 59,2 50,5] 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -48] -35
HAUS-B-IP6 10.0G| 59,2 50,5 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -48] -35
HAUS-B-IP6 11.0G| 59,3] 50,5 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -48] -35
HAUS-B-IP6 12.0G| 59,3] 50,5 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -48] -35




Anlage 10 - Seite 3 - LG 61/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel GbR
Beurteilungspegel Verkehrslarm du STO nach Beiblatt 1 zu DIN 18005
sowie IGRW nach 16. BImSchV fiur Mischgebiet

Beurteilungspegel |STO DIN 18005 |Differenz |[IGRW Differenz
IP Etage 16. BimSchV

tags |nachts| tags | nachts | tags phachtd tags [hachtd tags [nachts
HAUS-B-IP6 13.0G| 59,2| 50,5 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -4,8] -3,6
HAUS-B-IP6 14.0G| 59,0 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS-B-IP6 15.0G| 58,9 50,2] 60 50 -1,1] 0,2 64| 54| -51| -3,8
HAUS-B-IP7 EG 56,3| 47,6] 60 50 -3,7 -2,4 64| 54| -7,71 -64
HAUS-B-IP7 1.0G 56,91 48,3] 60 50 -3,1| -1,7 64| 54| -7,11 -5,7
HAUS-B-IP7 2.0G 57,41 48,8] 60 50 -2,6] -1,2 64| 54| -6,6] -5,2
HAUS-B-IP7 3.0G 57,91 49,3] 60 50 -2,1] -0,7 64| 54| -6,1| -4,7
HAUS-B-IP7 4.0G 58,0 49,3] 60 50 -2,0] -0,7 64| 54| -6,01 -4,7
HAUS-B-IP7 5.0G 58,6 49,91 60 50 -1,4] -0,1 64| 54| -54| -4,1
HAUS-B-IP7 6.0G 58,4 49,8] 60 50 -1,6] -0,3 64| 54| -56]| -4,3
HAUS-B-IP7 7.0G 58,6/ 50,0] 60 50 -1,4] 0,0 64| 54| -54| -4,1
HAUS-B-IP7 8.0G 58,9 50,2] 60 50 -1,1] 0,2 64| 54| -51| -3,8
HAUS-B-IP7 9.0G 58,9 50,2] 60 50 -1,1] 0,2 64| 54| -51| -3,8
HAUS-B-IP7 10.0G| 58,8] 50,1 60 50 -1,2] 0,1 64| 54| -52| -39
HAUS-B-IP7 11.0G| 58,8] 50,1 60 50 -1,3] 0,1 64| 54| -53| -39
HAUS-B-IP7 12.0G| 58,7] 50,0 60 50 -1,3] 0,0 64| 54| -53| -4,0
HAUS-B-IP7 13.0G| 58,5] 49,8 60 50 -1,5] -0,2 64| 54| -55| -4,2
HAUS-B-IP7 14.0G| 58,3] 49,6/ 60 50 -1,7]1 -04 64| 54| -57| -4/4
HAUS-B-IP7 15.0G| 58,2 49,5 60 50 -1,8] -0,5 64| 54| -58| -45
HAUS-B-IP8 EG 57,6 49,5 60 50 -2,4] -0,5 64| 54| -6,4| -45
HAUS-B-IP8 1.0G 57,8 49,71 60 50 -2,2| -0,3 64| 54| -6,2| -4,3
HAUS-B-IP8 2.0G 58,1 49,8] 60 50 -1,9] -0,2 64| 54| -59| -4,2
HAUS-B-IP8 3.0G 58,3 50,0] 60 50 -1,71 0,0 64| 54| -57| -4,0
HAUS-B-IP8 4.0G 58,5 50,11 60 50 -1,5] 0,1 64| 54| -55| -39
HAUS-B-IP8 5.0G 58,3 49,91 60 50 -1,7]1 -0,1 64| 54| -57| -4,1
HAUS-B-IP8 6.0G 58,0 49,6] 60 50 -2,0]1 -04 64| 54| -6,0| -4/4
HAUS-B-IP8 7.0G 57,8 49,4] 60 50 -2,2| -0,6 64| 54| -6,2| -4,6
HAUS-B-IP8 8.0G 58,0 49,5] 60 50 -2,0] -0,5 64| 54| -6,0] -45
HAUS-B-IP8 9.0G 58,2 49,71 60 50 -1,8] -0,3 64| 54| -58| -4,3
HAUS-B-IP8 10.0G| 58,3] 49,7 60 50 -1,7]1 -0,3 64| 54| -57| -4,3
HAUS-B-IP8 11.0G| 58,3] 49,7 60 50 -1,7]1 -0,3 64| 54| -57| -4,3
HAUS-B-IP8 12.0G| 58,2 49,5 60 50 -1,9] -0,5 64| 54| -59| -45
HAUS-B-IP8 13.0G| 58,01 49,4 60 50 -2,0] -0,6 64| 54| -6,0] -4,6
HAUS-B-IP8 14.0G| 57,9] 49,3 60 50 -2,1] -0,7 64| 54| -6,1| -4,7
HAUS-B-IP8 15.0G| 57,7] 49,1 60 50 -2,3| -0,9 64| 54| -6,3] -4,9
HAUS-A/1-IP1 |EG 60,3 51,8] 60 50 0,3 1,8 64| 54| -3,7| -2,2
HAUS-A/1-IP1 |1.0G 61,4 52,91 60 50 14 29 64| 54| -2,6] -1,1
HAUS-A/1-IP1 |2.0G 61,8 53,3] 60 50 1,8] 3,3 64| 54| -2,2| -0,7
HAUS-A/1-IP1 |3.0G 61,9 53,4 60 50 19| 34 64| 54| -2,1] -0,6
HAUS-A/1-IP2 |EG 60,5 52,01 60 50 0,5 2,0 64| 54| -3,5| -2,0
HAUS-A/1-1P2 |1.0G 61,5 53,01 60 50 1,5 3,0 64| 54| -2,5| -1,0




Anlage 10 - Seite 4 - LG 61/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel GbR
Beurteilungspegel Verkehrslarm du STO nach Beiblatt 1 zu DIN 18005
sowie IGRW nach 16. BImSchV fur Mischgebiet

Beurteilungspegel |STO DIN 18005 |Differenz |[IGRW Differenz
IP Etage 16. BimSchV

tags |nachts| tags | nachts | tags phachtd tags [hachtd tags [nachts
HAUS-A/1-IP2 [2.0G 61,91 53,4] 60 50 19| 34 64| 54| -2,11 -0,6
HAUS-A/1-1P2 [3.0G 62,01 53,5 60 50 2,00 35 64| 54| -2,0] -0,5
HAUS-A/1-IP3 [EG 59,71 51,11 60 50 -0,3] 1,1 64| 54| -4,3] -2,9
HAUS-A/1-IP3 [1.0G 60,6/ 52,1 60 50 0,6] 2,1 64| 54| -34] -1,9
HAUS-A/1-IP3 [2.0G 60,91 52,4] 60 50 0,9 24 64| 54| -3,1] -1,6
HAUS-A/1-IP3 [3.0G 61,00 52,4] 60 50 10 24 64| 54| -3,0] -1,6
HAUS-A/1-IP4 [EG 57,01 48,4] 60 50 -3,0] -1,6 64| 54| -7,0] -5,6
HAUS-A/1-1P4 [1.0G 58,01 49,5 60 50 -2,0] -0,5 64| 54| -6,0] -45
HAUS-A/1-IP4 [2.0G 58,91 50,4] 60 50 -1,1f 04 64| 54| -51| -3,6
HAUS-A/1-IP4 [3.0G 59,41 50,8] 60 50 -0,6] 0,8 64| 54| -4,6| -3,2
HAUS-A/1-IP5 [EG 57,2 48,6] 60 50 -2,8| -14 64| 54| -6,8] -54
HAUS-A/1-IP5 [1.0G 57,9 49,3] 60 50 -2,1] -0,7 64| 54| -6,1| -4,7
HAUS-A/1-IP5 [2.0G 58,7 50,0] 60 50 -1,3] 0,0 64| 54| -53| -4,0
HAUS-A/1-IP5 [3.0G 59,3 50,7] 60 50 -0,71 0,7 64| 54| -4,7| -3,3
HAUS-A/1-1P6 [EG 59,2 50,6] 60 50 -0,8] 0,6 64| 54| -48| -34
HAUS-A/1-1P6 [1.0G 60,2 51,6] 60 50 0,2 1,6 64| 54| -3,8] -2/4
HAUS-A/1-1P6 [2.0G 60,6/ 52,01 60 50 0,6 2,0 64| 54| -34| -2,0
HAUS-A/1-1P6 [3.0G 60,8 52,2 60 50 0,8 2,2 64| 54| -3,2| -1,8
HAUS- A/IP1 [EG 56,8 48,1] 60 50 -3,2| -1,9 64| 54| -7,2| -5,9
HAUS- A/IP1 [1.0G 57,6 49,01 60 50 -2,4] -1,0 64| 54| -6,4| -5,0
HAUS- A/IP1 [2.0G 58,4 49,8] 60 50 -1,6] -0,2 64| 54| -56| -4,2
HAUS- A/IP1 [3.0G 58,9 50,3] 60 50 -1,11 0,3 64| 54| -51| -3,8
HAUS- A/IP1 [4.0G 59,11 50,5] 60 50 -0,9] 0,5 64| 54| -49| -35
HAUS- A/IP1 [5.0G 59,3 50,71 60 50 -0,71 0,7 64| 54| -4,7| -3,3
HAUS- A/IP1 [6.0G 58,6/ 50,0] 60 50 -1,4] 0,0 64| 54| -54| -4,0
HAUS- A/IP1 [7.0G 58,5 49,91 60 50 -1,5] -0,1 64| 54| -55| -4,2
HAUS- A/IP1 [8.0G 59,11 50,5] 60 50 -0,9] 0,5 64| 54| -49| -3,6
HAUS- A/IP1 [9.0G 59,3 50,71 60 50 -0,71 0,7 64| 54| -4,7| -3,3
HAUS- A/IP1 [10.0G| 59,2 50,6] 60 50 -0,8] 0,6 64| 54| -48| -34
HAUS- A/IP1 [11.0G| 59,1 50,5 60 50 -0,9] 0,5 64| 54| -49| -3,6
HAUS- A/IP1 [12.0G| 59,0 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS- A/IP 2 |EG 56,1 47,4] 60 50 -3,9| -2,6 64| 54| -79| -6,6
HAUS- A/IP 2 |1.0G 56,8 48,1] 60 50 -3,2| -1,9 64| 54| -7,2| -5,9
HAUS- A/IP 2 |12.0G 57,4 48,71 60 50 -2,6] -1,3 64| 54| -6,6] -5,3
HAUS- A/IP 2 |3.0G 57,9 49,2] 60 50 -2,1] -0,8 64| 54| -6,1| -4,8
HAUS- A/IP 2 14.0G 58,1 49,4 60 50 -2,0] -0,6 64| 54| -6,01 -4,7
HAUS- A/IP 2 |5.0G 58,3 49,6] 60 50 -1,7]1 -04 64| 54| -57| -4/4
HAUS- A/IP 2 16.0G 58,2 49,5 60 50 -1,8] -0,5 64| 54| -58| -45
HAUS- A/IP 2 |7.0G 58,0 49,3] 60 50 -2,0] -0,7 64| 54| -6,01 -4,7
HAUS- A/IP 2 |8.0G 58,0 49,3] 60 50 -2,0] -0,7 64| 54| -6,01 -4,7
HAUS- A/IP 2 19.0G 58,3 49,6] 60 50 -1,7]1 -04 64| 54| -57| -4/4
HAUS- A/IP 2 |10.0G| 58,6 49,9| 60 50 -1,4] -0,1 64| 54| -54| -4,1
HAUS- A/IP 2 |11.0G| 58,8 50,1 60 50 -1,2] 0,1 64| 54| -52| -39
HAUS- A/IP 2 |12.0G| 58,7 50,1 60 50 -1,3] 0,1 64| 54| -53| -39
HAUS- A/IP 3 |EG 58,1 49,4 60 50 -1,9] -0,6 64| 54| -59| -4,6
HAUS- A/IP 3 |1.0G 58,9 50,2] 60 50 -1,1] 0,2 64| 54| -51| -3,8
HAUS- A/IP 3 |2.0G 59,5 50,71 60 50 -0,5|] 0,7 64| 54| -45| -3,3
HAUS- A/IP 3 |3.0G 59,71 51,01 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -43| -3,0
HAUS- A/IP 3 |4.0G 60,1 51,3] 60 50 0,1 1,3 64| 54| -3,9| -2,7




Anlage 10 - Seite 5 - LG 61/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel GbR
Beurteilungspegel Verkehrslarm du STO nach Beiblatt 1 zu DIN 18005
sowie IGRW nach 16. BImSchV fiur Mischgebiet

Beurteilungspegel |STO DIN 18005 |Differenz |[IGRW Differenz
IP Etage 16. BimSchV

tags |nachts| tags | nachts | tags phachtd tags [hachtd tags [nachts
HAUS- A/IP 3 [5.0G 60,2] 51,5 60 50 0,2] 15 64| 54| -3,8] -25
HAUS- A/IP 3 [6.0G 60,2] 51,5 60 50 0,2] 15 64| 54| -3,8] -25
HAUS- A/IP 3 [7.0G 59,91 51,2| 60 50 -0,1] 1,2 64| 54| -4,1| -2,8
HAUS- A/IP 3 [8.0G 59,71 51,0] 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -4,3] -3,0
HAUS- A/IP 3 [9.0G 59,71 51,0] 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -4,3] -3,0
HAUS- A/IP 3 [10.0G| 59,7 50,9 60 50 -0,3] 0,9 64| 54| -4,3| -3,1
HAUS- A/IP3 [11.0G| 59,8 51,0/ 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -4,3] -3,0
HAUS- A/IP3 [12.0G| 59,8 51,0/ 60 50 -0,2] 1,0 64| 54| -4,2| -3,0
HAUS- A/IP4  |[EG 59,11 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS- A/IP4  [1.0G 59,8] 51,11 60 50 -0,2] 1,1 64| 54| -4,2| -3,0
HAUS- A/IP4  [2.0G 60,3 51,5 60 50 0,3 1,5 64| 54| -3,71 -2,5
HAUS- A/IP4  [3.0G 60,6/ 51,8] 60 50 0,6 1,8 64| 54| -34| -2,2
HAUS- A/IP4  [4.0G 60,8 52,11 60 50 0,8 2,1 64| 54| -3,2| -1,9
HAUS- A/IP4 [5.0G 61,0 52,2| 60 50 1,01 2,2 64| 54| -3,0] -1,8
HAUS- A/IP4  [6.0G 61,1| 52,3] 60 50 1,11 2,3 64| 54| -29| -1,7
HAUS- A/IP4  [7.0G 61,0l 52,3] 60 50 1,01 2,3 64| 54| -3,01 -1,7
HAUS- A/IP4 [8.0G 60,9 52,11 60 50 09 21 64| 54| -3,1] -1,9
HAUS- A/IP4  [9.0G 60,8 52,11 60 50 0,8 2,1 64| 54| -3,2| -1,9
HAUS- A/IP4 [10.0G| 60,8 52,0 60 50 0,8 2,0 64| 54| -3,2| -2,0
HAUS- A/IP4 [11.0G| 60,7] 51,9 60 50 0,71 1,9 64| 54| -3,3|] -2,1
HAUS- A/IP4 [12.0G| 60,5 51,8 60 50 0,5 1,8 64| 54| -3,5| -2,2
HAUS- A/IP5 |[EG 59,11 50,3] 60 50 -0,9] 0,3 64| 54| -49| -3,7
HAUS- A/IP5 [1.0G 59,8 51,11 60 50 -0,2] 11 64| 54| -42| -29
HAUS- A/IP5 [2.0G 60,3 51,5 60 50 0,3 1,5 64| 54| -3,71 -25
HAUS- A/IP5 [3.0G 60,6/ 51,8] 60 50 0,6 1,8 64| 54| -34| -2,2
HAUS- A/IP5 [4.0G 60,8 52,11 60 50 0,8 2,1 64| 54| -3,2| -1,9
HAUS- A/IP5 [5.0G 61,01 52,3] 60 50 1,01 2,3 64| 54| -3,0] -1,8
HAUS- A/IP5 [6.0G 61,1 52,3] 60 50 1,11 2,3 64| 54| -29| -1,7
HAUS- A/IP5 [7.0G 61,0l 52,3] 60 50 1,01 2,3 64| 54| -3,0] -1,8
HAUS- A/IP5 [8.0G 60,9 52,11 60 50 09 21 64| 54| -3,1] -1,9
HAUS- A/IP5 [9.0G 60,9 52,11 60 50 09 2.1 64| 54| -3,1] -1,9
HAUS- A/IP5 [10.0G| 60,8 52,0 60 50 0,8 2,0 64| 54| -3,2| -2,0
HAUS- A/IP5 [11.0G| 60,7] 51,9 60 50 0,6 1,9 64| 54| -34| -2,1
HAUS- A/IP5 [12.0G| 60,5 51,8 60 50 0,5 1,8 64| 54| -3,5| -2,2
HAUS- A/IP6 |EG 59,2 50,5| 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -48| -35
HAUS- A/IP6  |1.0G 60,0 51,2 60 50 0,0 1,2 64| 54| -4,0| -2,8
HAUS- A/IP6  |2.0G 60,4 51,71 60 50 0,4 1,7 64| 54| -3,6] -2,3
HAUS- A/IP6 |3.0G 60,7 52,01 60 50 0,71 2,0 64| 54| -3,3] -2,0
HAUS- A/IP6  |4.0G 61,0 52,2 60 50 1,01 2,2 64| 54| -3,0] -1,8
HAUS- A/IP6 |5.0G 61,1 52,3] 60 50 1,1] 2,3 64| 54| -3,01 -1,7
HAUS- A/IP6 |6.0G 61,1| 52,3] 60 50 1,1] 2,3 64| 54| -29| -1,7
HAUS- A/IP6  |7.0G 61,0 52,2 60 50 1,01 2,2 64| 54| -3,0] -1,8
HAUS- A/IP6 |8.0G 60,9 52,2 60 50 0,9 2,2 64| 54| -3,1] -1,9
HAUS- A/IP6  |9.0G 60,9 52,11 60 50 09 2.1 64| 54| -3,1] -1,9
HAUS- A/IP6 |10.0G| 60,8 52,01 60 50 0,8 2,0 64| 54| -3,2| -2,0
HAUS- A/IP6 |11.0G| 60,6/ 51,9 60 50 0,6 1,9 64| 54| -34| -2,1
HAUS- A/IP6  |12.0G| 60,5 51,8 60 50 0,5 1,8 64| 54| -3,5| -2,2
HAUS- A/IP 7 |EG 57,91 49,01 60 50 -2,1] -1,0 64| 54| -6,1] -5,0
HAUS- A/IP 7 |1.0G 58,6 49,91 60 50 -1,4] -0,1 64| 54| -54| -4,2
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HAUS- A/IP 7 [2.0G 59,11 50,4 60 50 -09 04 64| 54| -4,9| -3,6
HAUS- A/IP 7 [3.0G 59,5| 50,7] 60 50 -0,5| 0,7 64| 54| -45| -3,3
HAUS- A/IP 7 [4.0G 59,8] 51,11 60 50 -0,2] 1,1 64| 54| -4,2| -2,9
HAUS- A/IP 7 [5.0G 59,6/ 50,9] 60 50 -0,4| 0,9 64| 54| -4,4] -31
HAUS- A/IP 7 [6.0G 59,71 50,9] 60 50 -0,4| 0,9 64| 54| -4,4| -31
HAUS- A/IP 7 [7.0G 59,71 51,0] 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -4,3] -3,0
HAUS- A/IP 7 [8.0G 59,71 51,0] 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -4,3] -3,0
HAUS- A/IP 7 [9.0G 59,71 51,0] 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -4,3] -3,0
HAUS- A/IP7 [10.0G| 59,6/ 50,9 60 50 -0,4| 0,9 64| 54| -4,4] -31
HAUS- A/IP7 [11.0G| 59,5 50,8 60 50 -0,5| 0,8 64| 54| -45| -3,2
HAUS- A/IP7 [12.0G| 59,3] 50,6 60 50 -0,7] 0,6 64| 54| -4,7] -34
HAUS- A/IP 8 [EG 56,7 48,01 60 50 -3,3| -2,0 64| 54| -7,3] -6,0
HAUS- A/IP8 [1.0G 57,3 48,6] 60 50 -2,7] -1,4 64| 54| -6,7] -5/4
HAUS- A/IP 8 [2.0G 57,9 49,3] 60 50 -2,1] -0,7 64| 54| -6,1| -4,7
HAUS- A/IP 8 [3.0G 58,5 49,91 60 50 -1,5] -0,1 64| 54| -55| -4,1
HAUS- A/IP 8 [4.0G 58,9 50,2] 60 50 -1,1] 0,2 64| 54| -51| -3,8
HAUS- A/IP 8 [5.0G 58,6 49,91 60 50 -1,4] -0,1 64| 54| -54| -4,1
HAUS- A/IP 8 [6.0G 58,8 50,11 60 50 -1,2] 0,1 64| 54| -52| -39
HAUS- A/IP 8 [7.0G 59,01 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS- A/IP 8 [8.0G 59,01 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS- A/IP 8 [9.0G 59,01 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS- A/IP8 [10.0G| 59,0 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS- A/IP8 [11.0G| 58,9] 50,2 60 50 -1,1] 0,2 64| 54| -51| -3,8
HAUS- A/IP8 [12.0G| 58,8 50,1 60 50 -1,2] 0,1 64| 54| -52| -39
HAUS- A/IP9 [EG 57,2 48,6] 60 50 -2,8| -14 64| 54| -6,8] -54
HAUS- A/IP9 [1.0G 58,0 49,4] 60 50 -2,0] -0,6 64| 54| -6,0| -4,6
HAUS- A/IP9 [2.0G 58,7 50,11 60 50 -1,3] 0,1 64| 54| -53| -39
HAUS- A/IP9 [3.0G 59,41 50,8] 60 50 -0,6] 0,8 64| 54| -4,7| -3,3
HAUS- A/IP9 [4.0G 59,2 50,6] 60 50 -0,8] 0,6 64| 54| -48| -34
HAUS- A/IP9 [5.0G 59,3 50,71 60 50 -0,71 0,7 64| 54| -4,7| -3,3
HAUS- A/IP9 [6.0G 59,8 51,2 60 50 -0,2] 1,2 64| 54| -42| -29
HAUS- A/IP9 [7.0G 60,1 51,5 60 50 0,1 15 64| 54| -3,9| -25
HAUS- A/IP9 [8.0G 60,1 51,4] 60 50 0,1 14 64| 54| -3,9| -2,6
HAUS- A/IP 9 |9.0G 60,1 51,4] 60 50 0,11 14 64| 54| -3,9| -2,6
HAUS- A/IP9 |10.0G| 60,0 51,4 60 50 0,0 14 64| 54| -4,0| -2,7
HAUS- A/IP9 |11.0G| 60,0 51,3] 60 50 0,0 1,3 64| 54| -4,0| -2,7
HAUS- A/IP9 [12.0G| 59,9 51,3] 60 50 -0,1] 1,3 64| 54| -41| -2,7
HAUS- A/IP10 |4.0G 53,3 44,8] 60 50 -6,7| -5,2 64| 54| -10,7] -9,2
HAUS- A/IP10 |5.0G 57,8 49,2] 60 50 -2,2| -0,8 64| 54| -6,2| -4,8
HAUS- A/IP10 |6.0G 58,8 50,2] 60 50 -1,2] 0,2 64| 54| -52| -3,8
HAUS- A/IP10 |7.0G 59,6/ 51,0 60 50 -0,5] 1,0 64| 54| -45| -3,0
HAUS- A/IP10 |8.0G 59,7 51,2 60 50 -0,3] 1,2 64| 54| -43| -29
HAUS- A/IP10 |9.0G 59,6/ 51,11 60 50 -04] 11 64| 54| -44| -29
HAUS- A/IP10 |10.0G| 59,6/ 51,01 60 50 -0,5] 1,0 64| 54| -45| -3,0
HAUS- A/IP10 |11.0G| 59,5 50,9] 60 50 -0,5] 0,9 64| 54| -45| -31
HAUS- A/IP10 |12.0G| 59,4 50,8 60 50 -0,6] 0,8 64| 54| -4,6| -3,2
HAUS- A/IP11 |EG 56,6 48,01 60 50 -3,4] -2,0 64| 54| -7,4] -6,0
HAUS- A/IP11 |1.0G 57,6 49,11 60 50 -2,4] -0,9 64| 54| -64| -4,9
HAUS- A/IP11 |2.0G 58,5 50,0] 60 50 -1,5] 0,0 64| 54| -55| -4,0
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HAUS- A/IP11 [3.0G 59,01 50,4] 60 50 -1,00 04 64| 54| -50] -3,6
HAUS- A/IP11 [4.0G 58,5] 49,9 60 50 -1,5| -0,1 64| 54| -55| -41
HAUS- A/IP11 [5.0G 58,5] 50,0] 60 50 -1,5| 0,0 64| 54| -55| -4,0
HAUS- A/IP11 [6.0G 58,8] 50,2| 60 50 -1,3] 0,2 64| 54| -53| -3,8
HAUS- A/IP11 [7.0G 59,2] 50,7] 60 50 -0,8| 0,7 64| 54| -4,8] -3,3
HAUS- A/IP11 [8.0G 59,6/ 51,0] 60 50 -04| 1,0 64| 54| -4,4] -3,0
HAUS- A/IP11 [9.0G 59,41 50,9] 60 50 -0,6] 0,9 64| 54| -4,6] -3,1
HAUS- A/IP11 [10.0G| 59,3] 50,8 60 50 -0,7] 0,8 64| 54| -4,7] -3,2
HAUS- A/IP11 [11.0G| 59,2 50,6 60 50 -0,8| 0,6 64| 54| -4,8] -34
HAUS- A/IP11 [12.0G| 59,1 50,5 60 50 -0,9] 0,5 64| 54| -49| -3,5
HAUS-B/1-IP1 [EG 54,01 45,3] 60 50 -6,0| -4,7 64| 54| -10,0] -8,7
HAUS-B/1-IP1 [1.0G 54,5 45,8] 60 50 -5,5| -4,2 64| 54| -95| -8,2
HAUS-B/1-IP1 [2.0G 55,1 46,4] 60 50 -4,9] -3,6 64| 54| -89| -7,6
HAUS-B/1-IP1 [3.0G 55,8 47,11 60 50 -4,2] -2,9 64| 54| -8,2| -6,9
HAUS-B/1-IP2 [EG 57,4 48,71 60 50 -2,6] -1,3 64| 54| -6,6] -5,3
HAUS-B/1-IP2 [1.0G 58,1 49,4 60 50 -2,0] -0,6 64| 54| -6,0|] -4,6
HAUS-B/1-IP2 [2.0G 58,7 50,0] 60 50 -1,3] 0,0 64| 54| -53| -4,0
HAUS-B/1-IP2 [3.0G 59,3 50,6] 60 50 -0,71 0,6 64| 54| -47| -3/4
HAUS-B/1-IP3 [EG 57,5 48,8] 60 50 -2,5] -1,2 64| 54| -6,5| -5,2
HAUS-B/1-IP3 [1.0G 58,1 49,4 60 50 -1,9] -0,6 64| 54| -59| -4,6
HAUS-B/1-IP3 [2.0G 58,7 50,0] 60 50 -1,3] 0,0 64| 54| -53| -4,0
HAUS-B/1-IP3 [3.0G 59,3 50,5] 60 50 -0,71 0,5 64| 54| -4,7| -35
HAUS-B/1-IP4 [EG 58,0 49,2] 60 50 -2,11 -0,8 64| 54| -6,1| -4,8
HAUS-B/1-IP4 [1.0G 58,6 49,8] 60 50 -1,4] -0,2 64| 54| -54| -4,2
HAUS-B/1-IP4 [2.0G 59,2 50,5] 60 50 -0,8] 0,5 64| 54| -48] -35
HAUS-B/1-IP4 [3.0G 59,71 51,01 60 50 -0,3] 1,0 64| 54| -43| -31
HAUS-B/1-IP5 [EG 57,71 49,01 60 50 -2,3] -1,0 64| 54| -6,3] -5,0
HAUS-B/1-IP5 [1.0G 58,3 49,6] 60 50 -1,7]1 -04 64| 54| -57| -4/4
HAUS-B/1-IP5 [2.0G 59,01 50,3] 60 50 -1,0] 0,3 64| 54| -50| -3,7
HAUS-B/1-IP5 [3.0G 59,5 50,8] 60 50 -0,5|] 0,8 64| 54| -45| -3,2
HAUS-B/1-IP6 [EG 56,5 47,91 60 50 -3,5] -2,2 64| 54| -7,5| -6,2
HAUS-B/1-1P6 [1.0G 57,11 48,5 60 50 -2,9] -1,5 64| 54| -6,9] -55
HAUS-B/1-1P6 [2.0G 57,6 49,01 60 50 -2,4] -1,0 64| 54| -6,4| -5,0
HAUS-B/1-IP6 [3.0G 58,2 49,6] 60 50 -1,8| -04 64| 54| -58| -44
HAUS-C/IP1 EG 53,6/ 45,3] 60 50 -6,4| -4,7 64| 54| -10,4| -8,7
HAUS-C/IP1 1.0G 54,2 46,01 60 50 -5,8] -4,0 64| 54| -9,8| -8,0
HAUS-C/IP1 2.0G 54,7 46,4 60 50 -5,3] -3,6 64| 54| -9,3| -7,6
HAUS-C/IP1 3.0G 55,1 46,8] 60 50 -4,9] -3,2 64| 54| -89 -7,2
HAUS-C/IP1 4.0G 55,6 47,2] 60 50 -4,4] -2,8 64| 54| -8,4| -6,8
HAUS-C/IP1 5.0G 54,6 46,4 60 50 -5,4] -3,6 64| 54| -94| -7,6
HAUS-C/IP2 EG 53,3 45,0] 60 50 -6,7| -5,0 64| 54| -10,7] -9,0
HAUS-C/IP2 1.0G 54,1 45,8] 60 50 -5,9] -4,2 64| 54| -9,9| -8.2
HAUS-C/IP2 2.0G 54,6 46,3] 60 50 -5,5] -3,7 64| 54| -95| -7,7
HAUS-C/IP2 3.0G 55,01 46,7] 60 50 -5,0] -3,4 64| 54| -9,0| -74
HAUS-C/IP2 4.0G 55,8 47,4] 60 50 -4,2] -2,6 64| 54| -8,2| -6,6
HAUS-C/IP2 5.0G 54,41 46,11 60 50 -5,6] -3,9 64| 54| -9,6| -7,9
HAUS-C/IP3 EG 54,2 45,8] 60 50 -5,8] -4,2 64| 54| -9,8| -8.2
HAUS-C/IP3 1.0G 549 46,5 60 50 -5,1] -3,5 64| 54| -9,1| -75
HAUS-C/IP3 2.0G 55,4 47,01 60 50 -4,6] -3,0 64| 54| -8,6] -7,0
HAUS-C/IP3 3.0G 559 47,4] 60 50 -4,2] -2,6 64| 54| -8,2| -6,6
HAUS-C/IP3 4.0G 55,0 46,6] 60 50 -5,0] -3,4 64| 54| -9,0| -74
HAUS-C/IP4 EG 56,2 47,5 60 50 -3,9] -2,5 64| 54| -79| -65
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HAUS-C/IP4 1.0G 56,7] 48,1 60 50 -3,3| -1,9 64| 54| -7,3] -5,9
HAUS-C/IP4 2.0G 57,3] 48,6] 60 50 2,7 -1,4 64| 54| -6,7] -54
HAUS-C/IP4 3.0G 57,81 49,2] 60 50 -2,2| -0,8 64| 54| -6,2| -4,8
HAUS-C/IP4 4.0G 57,6] 48,9 60 50 24| -1,1 64| 54| -6,4] -51
HAUS-C/IP5 EG 56,01 47,3] 60 50 -4,0| -2,8 64| 54| -8,0| -6,8
HAUS-C/IP5 1.0G 56,6/ 47,8] 60 50 -3,4| -2,2 64| 54| -7,4] -6,2
HAUS-C/IP5 2.0G 57,2] 48,4 60 50 -2,9| -1,6 64| 54| -6,9] -5,6
HAUS-C/IP5 3.0G 57,71 49,01 60 50 -2,3| -1,0 64| 54| -6,3] -5,0
HAUS-C/IP5 4.0G 57,5] 48,8] 60 50 -2,5| -1,2 64| 54| -6,5] -5,2
HAUS-C/IP6 EG 58,11 49,4] 60 50 -1,9] -0,6 64| 54| -59| -4,6
HAUS-C/IP6 1.0G 58,91 50,1 60 50 -1,1] 0,1 64| 54| -51| -3,9
HAUS-C/IP6 2.0G 59,41 50,7] 60 50 -0,6| 0,7 64| 54| -4,6] -3,3
HAUS-C/IP6 3.0G 59,8 51,0 60 50 -0,2] 1,0 64| 54| -42| -3,0
HAUS-C/IP6 4.0G 59,91 51,11 60 50 -0,1] 11 64| 54| -41| -29
HAUS-C/IP7 EG 58,9 50,11 60 50 -1,1] 0,1 64| 54| -51| -39
HAUS-C/IP7 1.0G 59,71 50,9] 60 50 -0,3] 0,9 64| 54| -43| -3,1
HAUS-C/IP7 2.0G 60,2 51,4] 60 50 0,2 14 64| 54| -3,8] -2,6
HAUS-C/IP7 3.0G 60,5 51,8] 60 50 0,5 1,8 64| 54| -3,5| -2,2
HAUS-C/IP7 4.0G 60,9 52,11 60 50 09 21 64| 54| -3,1] -1,9
HAUS-C/IP7 5.0G 60,7 52,01 60 50 0,71 2,0 64| 54| -3,3] -2,0
HAUS-C/IP8 EG 58,8 50,11 60 50 -1,2] 0,1 64| 54| -52| -39
HAUS-C/IP8 1.0G 59,6/ 50,8] 60 50 -0,4] 0,8 64| 54| -44| -3,2
HAUS-C/IP8 2.0G 60,1 51,4] 60 50 0,1 14 64| 54| -3,9| -2,6
HAUS-C/IP8 3.0G 60,5 51,71 60 50 0,5 1,7 64| 54| -3,5| -2,3
HAUS-C/IP8 4.0G 60,7 52,01 60 50 0,71 2,0 64| 54| -3,3] -2,0
HAUS-C/IP8 5.0G 60,8 52,11 60 50 0,8 2,1 64| 54| -3,2| -1,9
HAUS-C/IP9 EG 58,8 50,11 60 50 -1,2] 0,0 64| 54| -52| -4,0
HAUS-C/IP9 1.0G 59,6/ 50,8] 60 50 -0,4] 0,8 64| 54| -44| -3,2
HAUS-C/IP9 2.0G 60,1 51,4] 60 50 0,1 14 64| 54| -3,9| -2,6
HAUS-C/IP9 3.0G 60,5 51,71 60 50 0,5 1,7 64| 54| -3,5| -2,3
HAUS-C/IP9 4.0G 60,7 52,01 60 50 0,71 2,0 64| 54| -3,3] -2,0
HAUS-C/IP9 5.0G 60,8 52,11 60 50 0,8 2,1 64| 54| -3,2| -1,9
HAUS-C/IP10 [EG 57,4 48,71 60 50 -2,6] -1,3 64| 54| -6,6] -5,3
HAUS-C/IP10 [1.0G 58,2 49,5 60 50 -1,8] -0,5 64| 54| -58| -45
HAUS-C/IP10 |2.0G 58,8 50,1 60 50 -1,2] 0,1 64| 54| -52| -39
HAUS-C/IP10 |3.0G 59,1 50,4] 60 50 -0,9] 04 64| 54| -49| -3,6
HAUS-C/IP10 |4.0G 59,41 50,7] 60 50 -0,6] 0,6 64| 54| -4,6| -34
HAUS-C/IP10 |5.0G 59,41 50,6] 60 50 -0,6] 0,6 64| 54| -4,6| -34
HAUS-C/IP11 |EG 55,7 47,11 60 50 -4,3] -3,0 64| 54| -8,3| -7,0
HAUS-C/IP11 |1.0G 56,4 47,71 60 50 -3,6] -2,3 64| 54| -7,6] -6,3
HAUS-C/IP11 |2.0G 57,01 48,3] 60 50 -3,0] -1,7 64| 54| -7,01 -5,7
HAUS-C/IP11 |3.0G 57,5 48,8] 60 50 -2,5] -1,2 64| 54| -6,5| -5,2
HAUS-C/IP11 |4.0G 57,8 49,11 60 50 -2,2] -0,9 64| 54| -6,2| -4,9
HAUS-C/IP11 |5.0G 57,8 49,11 60 50 -2,2| -0,9 64| 54| -6,2| -4,9
HAUS-C/IP12 |EG 559 47,4] 60 50 -4,1] -2,6 64| 54| -8,1| -6,6
HAUS-C/IP12 |1.0G 56,5 48,01 60 50 -3,5] -2,0 64| 54| -7,5| -6,0
HAUS-C/IP12 |2.0G 57,01 48,5 60 50 -3,0] -1,5 64| 54| -7,0] -55
HAUS-C/IP12 |3.0G 57,5 49,01 60 50 -2,5] -1,1 64| 54| -6,5| -51
HAUS-C/IP12 |4.0G 57,9 49,3] 60 50 -2,1] -0,7 64| 54| -6,1| -4,7
HAUS-C/IP12 |5.0G 57,9 59,3] 60 50 -2,11 9,3 64| 54| -6,1] 5,3
Min 53,3 | 44,8 -6,7 | -5,2 -10,7 | -9,2
Max 62,0 | 53,6 20 | 3,6 -2,0 | -0,4
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Berechnung nach ISO 9613, Mitwind
Lage des Aufpunktes

Aufpunkthezei chnung

Trmmission

Berechnung Tiefgarage 16-09-2017, ohne Korrektur Offnung TG-B
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Lizenznehmer: Ingenieurbiiro Frank - Eisenach

LIMA 7 Version: 5.3.02
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Seite
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Lizenznehmer: Ingenieurbiiro Frank - Eisenach
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LIMA 7 Version: 5.3.02
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A-B-C-D Bezeichnung der Fassade

Bereich mit Pegel < 50 dB(A)

Haus A -Fassade B - Bereich IP 1 bisIP 2 im EG ; Fasade D - komplett im EG
Haus A/1 - keine

Haus B - Fassade C - Bereich IP 5 EG bis 4.0G; 4.0G komplett

Haus B/1 - Fassaden A, B und C komplett im EG

Haus C - Fassade A komplett; Fassade B von IP 4 bis IP 5 im EG bis 4.0G

Fassade D -im EG und 1.0G komplett, von IP 11 bis IP 12 im 1.0G bis 5.0G

Aufraggeber Gebéudg mit Kennzeichnung Anlage 15
der Bereiche 001
Bau Kult GmbH mit Nachtpegel < 50 dB(A)
p— (griine Kennzeichnung mit M1 745

Ing.- Biiro Frank & Apfel Angabe der Geschosse)

Am Schinderrasen 6
99817 Eisenach
Tel. 036920 80507




